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16. Sondershäuser 
Residenzfest und
10. Sondershäuser 
Autofrühling
Am Wochenende vom 25.05. bis 
27.05.2018 ist es wieder soweit, die 
Stadt Sondershausen lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger aber auch ihre Gäste 
zum 16. Sondershäuser Residenzfest 
ein, welches in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem 10. Sondershäuser Autofrühling 
stattfindet.

Kommando übergeben
Das Kommando über das Feldwebel-/Unter-
offizieranwärter-Bataillon 1 in Sondershau-
sen wurde Mitte April von Oberstleutnant 
Ulrich Rölle auf den künftigen Kommandeur, 
Oberstleutnant i.G. Stephan Podolski über-
tragen.
Verbunden war diese Kommandoüber-
gabe mit der Aufstellung einer weiteren 
Ausbildungskompanie, welche offiziell am 
12.04.2018 ihren Kompaniewimpel erhielt.

Thüringer Schlössertage
zu Pfingsten im
Sondershäuser Residenzschloss

Das Schlossmuseum Sondershausen lädt ein, in einem 
bunten Programm das Thema „Aufgeregt! Skandale, 
Intrigen und Seitensprünge“ der Schlössertage im Re-
sidenzschloss Sondershausen zu erkunden. Pfingsten 
2018 (18. bis 21. Mai)
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

Nordhäuser „Dracula“
wurde ausgezeichnet
Was für ein Kompliment für 
alle Mitwirkenden des Musicals 
„Dracula“ im Theater Nordhau-
sen auf, hinter und unter der 
Bühne! Die Inszenierung von 
Ivan Alboresi erreichte in der Musical-Wahl 
des Portals musical1.de den dritten Platz in der 
Kategorie „Bestes Musical (Short Run)“. 13,4 
Prozent der Leser stimmten für die Nordhäuser 
Inszenierung. 
Nach der umjubelten Premiere Ende März 
2017 hat „Dracula“ im Theater Nordhausen 
insgesamt 20 nahezu immer ausverkaufte Vor-
stellungen erlebt. Die Begeisterung der Fans 
war ein toller Lohn für den Enthusiasmus und 
die harte Arbeit aller Beteiligten. 
Die beste Nachricht für alle Musical-Fans: Die 
beliebte und nun preisgekrönte Inszenierung 
steht in der Spielzeit 2018/19 wieder auf dem 
Nordhäuser Spielplan! Karten gibt es an der 
Theaterkasse (Tel. 0 36 31/98 34 52), im Inter-
net unter www.theater-nordhausen.de und an 
allen Vorverkaufsstellen der Theater Nordhau-
sen/Loh-Orchester Sondershausen GmbH.
 

Theaterfoyer
wiederhergestellt
Eine gute Nachricht gibt es aus dem Vorder-
haus des Theaters Nordhausen: Das obere Fo-
yer ist ab sofort wieder ohne Einschränkungen 
nutzbar. Nach einem Deckenschaden vor ei-
nigen Wochen hatten zügig Renovierungsar-
beiten begonnen, die kürzlich abgeschlossen 
werden konnten. 
Intendant Daniel Klajner dankt den Theaterbe-
suchern nochmals für ihr Verständnis und ihre 
Geduld. Das Foyer im ersten Rang kann nun bis 
zu den geplanten Sanierungsmaßnahmen wie 
gewohnt genutzt werden.

Mittwoch, 16.05.2018, 19.30 Uhr,
Achteckhaus Sondershausen
Sergej Prokofjew, Sinfonietta
Peter I. Tschaikowsky, Rokoko-Variationen op. 33
Joseph Haydn, Sinfonie G-Dur Hob. I/88
Zu Fürstenzeiten ein Gebäude, das zum Ver-
gnügen der Obrigkeit ein großes Karussell be-
herbergte, heute festlicher Veranstaltungsort 
für jedermann! Im Achteckhaus präsentiert 
das Loh-Orchester Sondershausen seit 1962 
seine beliebten Loh-Konzerte und führt Sie mit 
abwechslungsreichen Programmen durch die 
Jahreszeiten.

Samstag, 28.04.2018, 18.00 Uhr,
Haus der Kunst Sondershausen
Sonntag, 29.04.2018, 18.00 Uhr,
Theater Nordhausen
Ludwig van Beethoven, 3. Klavierkonzert 
c-Moll op. 37
Max Bruch, Ouvertüre zur Oper „Die Loreley“ 
op. 16
Robert Schumann, 3. Sinfonie Es-Dur op. 97 
(Rheinische)

Als Multitalent präsentiert sich der Gast dieses 
Sinfoniekonzertes: Florian Krumpöck ist sowohl 
Dirigent als auch Pianist und wird an diesem 
Abend das 3. Klavierkonzert von Beethoven 
vom Klavier aus dirigieren! Dabei improvisiert 
er allerdings nicht wie einst Beethoven 1803 
bei der Uraufführung den Solopart: Beethoven 
schrieb die Solostimme für sein sinfonisches 
Klavierkonzert über ein Jahr nach der ersten 
Aufführung doch aus. Die dunkle Tonart c-Moll 
nutzte er für eine effektvolle Dramaturgie, in der 
er düster-kämpferische Partien und helle, leichte 
Passagen lustvoll aufeinandertreffen lässt. 

Eine ähnliche Ambivalenz zeigt sich in der ro-
mantischen Fantasiefigur, von der erstmals Cle-
mens Brentano Anfang des 19. Jahrhunderts 
erzählt. Die Loreley sitzt auf jenem markanten 
Felsen, der fast senkrecht 132 Meter aus dem 
Rhein aufsteigt, und zieht vorbeireisende, von 
ihrer Schönheit gebannte Männer hinein in die 
Tiefen des Flusses. Aus diesem Stoff schuf Max 
Bruch im Jahr 1863 eine große Oper. Robert 
Schumann huldigte in seiner 3. Sinfonie eher 
der rheinischen Fröhlichkeit als den Geistern 
und Dämonen, die in zahlreichen Sagen den 
Rhein bewohnen.

Übrigens: Bereits im Mittelalter wurden 
Zwerge, Nymphen oder Berggeister für die 
gefährlichen Strömungen und die Echos am 
Loreley-Felsen verantwortlich gemacht. Von 
einer Frauengestalt namens Loreley ist aber 
zunächst noch nicht die Rede. Die Entstehung 
des Echos am Loreley-Felsen fand mit Brenta-
no eine neue Erklärung.

Um 17.15 Uhr findet im Foyer eine Konzertein-
führung statt.

Familien mit Kindern sind herzlich willkommen: 
Parallel zum ersten Teil des Konzertes gibt es 
eine besondere Konzerteinführung für Kinder 
von sieben bis 13 Jahren, der zweite Teil wird 
dann gemeinsam besucht. Kinder und Jugend-
liche haben zum Sinfoniekonzert freien Eintritt.
Zum Konzert in Sondershausen fahren die Kon-
zertbusse aus Mühlhausen über Schlotheim 
und Ebeleben, aus Greußen und aus Roßleben 
über Wiehe, Reinsdorf, Artern, Ringleben, Es-
perstedt.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
1. Bekanntmachung zur Genehmigung der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Wohnbebauung Schersental II“ 
2. Unternehmensbeteiligungen - Jahresabschlüsse

Bekanntmachung zur Genehmigung der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 
„Wohnbebauung Schersental II“ 

Die vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 28. September 2017, Beschluss-Nr. SR 261-25/2017 beschlossene 1. vereinfachte 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Wohnbebauung Schersental II“, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen 
wurde gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geändert durch Neufassung 
des Baugesetzbuches vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634) durch Bescheid des Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 20. März 2018, Az. III.2.2 
- 621.41-01800049/6, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Wohnbebauung Schersental II“ tritt gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) 
am 25. April 2018 in Kraft.

Die genehmigte 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25 „Wohnbebauung Schersental II“ mit integrierter Grünordnung und die 
Begründung werden im Fachbereich II – Bau und Ordnung der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 2. OG während der allgemeinen 
Sprechzeiten:
Dienstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und 
Freitag   von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Zusätzlich kann die 1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen unter

www.sondershausen.de

Stadt Sondershausen / Bürgerservice / Stadtverwaltung / Auslegungen/Bekanntmachungen

eingesehen werden. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Sondershausen unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 42 
BauGB bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) enthalten oder auf Grund 
der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 4 Satz 1 ThürKO unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 ThürKO).

Die Lage des Geltungsbereiches der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 1) ersichtlich.

Sondershausen, den 11. April 2018

gez. Kreyer    (Siegel)
Bürgermeister
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Übersichtsplan zur Genehmigung der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 25:  „Wohnbebauung Schersental II“ 
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Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 75 Abs. 4 Ziff. 2 der Thüringer Kommunalordnung hat die Gemeinde dafür Sorge zu tragen, dass für ihre unmittelbaren oder mittelbaren 
Beteiligungen an Rechtsformen des privaten Rechts die Möglichkeit der Einsichtnahme in den Jahresabschluss und das Ergebnis der Prüfung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts sowie die Verwendung des Jahresüberschusses oder die Behandlung des Jahresfehlbetrags besteht und 
ortsüblich auf die Möglichkeit der Einsichtnahme hingewiesen wird. 
Unmittelbare oder mittelbare Beteiligungen hält die Stadt Sondershausen an folgenden Unternehmen: Theater Nordhausen/ Loh-Orchester Son-
dershausen GmbH, "Wippertal" Wohnungsbau- und Grundstücksgesellschaft mbH, Stadtwerke Sondershausen GmbH, BIC Nordthüringen GmbH, 
Gemeinnützige Förderungsgesellschaft Arbeit und Umwelt mbH, ERLEBNISBERGWERK-Betreibergesellschaft mbH, Stadtmarketing Sondershausen 
GmbH, Wippertal Immobilien GmbH, PV Sondershausen GmbH und Stadtwerke Sondershausen Netz GmbH.
Die Jahresabschlüsse 2016 der vorgenannten Unternehmen werden inklusive Prüfungsfeststellungen und Ergebnisbehandlung vom

07.05.2018 bis zum 18.05.2018

im Bürgerbüro der Stadt Sondershausen, Carl-Schroeder-Straße 9, 99706 Sondershausen, innerhalb der Öffnungszeiten,

Mo 8:00 - 16:00 Uhr,
Di und Do 8:00 - 18:00 Uhr,
Fr 8:00 - 13:00 Uhr und
Sa 9:00 - 12:00 Uhr

zur Einsichtnahme ausgelegt.

gez. Kreyer
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das herrliche Wetter der letzten Tage zeigt 
es uns. Der Frühling ist auch in Sonders-
hausen eingekehrt, und die Stadt wird wie-
der grün. Der Frühling ist auch die Zeit, in 
der die Menschen wieder gern durch die 
Stadt bummeln, spazieren gehen, mit dem 
Rad fahren oder einfach nur gern das an-
genehme Klima im Freien genießen. Es ist 
aber auch die Zeit, um aufzuräumen, den 
Garten wieder in Ordnung zu bringen und 
die schmutzigen Überbleibsel des Winters 
zu beseitigen.
Ich möchte mich herzlich bei allen bedan-
ken, die dazu beigetragen haben, im Rah-
men unserer Aktion „Saubere Stadt“ für 

ein ansehnliches Antlitz Sondershausens in 
ihrem ganz persönlichen und weiteren Um-
feld zu sorgen.
Gäste und Einwohner erfreuen sich gerade 
in der jetzigen Zeit an einer sauberen und 
gepflegten Stadt.
Aber auch die Mitarbeiter in den Betrieben 
und der Verwaltung sind über die Winter-
zeit nicht untätig gewesen.
So können wir gut gerüstet und vorbereitet 
am 15. Mai in die neue Freibadsaison star-
ten. Die drei Bäder Sondershausens laden 
mit Freude auch in diesem Jahr wieder zum 
Schwimmen und zum Badespaß ein. Auch 
wenn das eine oder andere noch nicht wie-
der so hergerichtet ist, wie Sie es gewöhnt 
waren, ich denke da zum Beispiel an den 
Sprungturm im Bergbad, so verspricht die 
Badesaison in den Sondershäuser Bädern 
doch viel Abwechslung und Kurzweil.
So lade ich Sie alle gern ein, die attraktiven 
Angebote in unserer Stadt rege zu nutzen 
und von den breitgefächerten Möglich-
keiten intensiv Gebrauch zu machen. Uns 
allen wünsche ich eine fröhliche und ange-
nehme Frühlingszeit bei weiterhin bestem 
Wetter.

BUFDI-Stellen
im Schlossmuseum
ab 1. August neu zu besetzen
Im Schlossmuseum Sondershausen sind ab 1. 
August 2018 mit einer Laufzeit von einem Jahr 
Stellen für den Bundesfreiwilligendienst neu zu 
besetzen. 
Die Bewerber erwartet eine Aufgabe im Öffent-
lichkeitsbereich der Einrichtung. Sie werden 
das Museum bei der Betreuung von Besuchern 
unterstützen. Erwartet werden Bewerber, die 
Freude am Umgang mit Menschen haben, 
zuverlässig sind, über Kommunikations- und 
Durchsetzungsfähigkeiten verfügen und die In-
teressen des Schlossmuseums vertreten. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Per-
sonalamt der Stadtverwaltung Sondershausen, 
Carl-Schroeder-Str. 9, 99706 Sondershausen, 
Frau Kitscha; Tel: 03632-622 230 
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Touristinformation Sondershausen

Neu im Sortiment: 
Zwei neue, lustige und ausgefallene Kaffee-
becher: 

„Sondershausen - Einfach die geilste Stadt 
der Welt“ das perfekte Geschenk für alle, die 
hier wohnen oder sich gerne an Sondershau-
sen erinnern.
Oder der Fantasy Becher -  er lässt von einem 
längst vergangenen Zeitalter träumen…

Unsere neue Postkarte mit Blick vom Turm 
der Trinitatiskirche zum Residenzschloss, im 
Hintergrund der Frauenberg. Das Bild wurde 
aufgenommen vom Fotografen Thomas Zel-
mer. Die Karte ist ab sofort bei uns erhältlich. 

Ebenso neu eingetroffen, aus der Reihe Persön-
lichkeiten in Sondershausen, das Heft: „Heinz 
Unger“. Außerdem erhalten Sie eine Vielzahl 
anderer Hefte der Sondershäuser Persönlich-
keiten. Schauen Sie doch einfach mal rein!

Für folgende Veranstaltungen erhalten 
Sie bei uns Karten:
• 6. Sinfoniekonzert „Zauber der Romantik“ am 

28.04.2018 um 18.00 Uhr im Haus der Kunst 
• OLI P. Feel the 90’s am 12.05.2018 ab 

21:00 Uhr im Stock‘sen
• 4. Loh-Konzert am 19.05.2018 im Acht-

eckhaus um 19:30 Uhr
• WEISSGLUT a Tribute to Ramstein am 

19.05.2018 ab 21.00 Uhr im Stock‘sen
• ,,La Traviata‘‘ & ,,Die Comedian Har-

monists‘‘ im Rahmen der Thüringer      
Schlossfestspiele 15.06.-14.07.2018 open 
air im Schlosshof Sondershausen

• GENESIS Classic - Ray Wilson am 
19.10.2018 um 20 Uhr im Klubhaus  
Stock’sen

• Simon & Garfunkel Revival am 14.12.2018 
um 20 Uhr im Stock‘sen

• Simon & Garfunkel am 15.12.2018 um 
19.00 Uhr Erlebnisbergwerk SDH 

• Zauber der Travestie am 29.03.2019 um 
20.00 Uhr im Haus der Kunst

Im Mai haben wir wieder interessante 
Stadtführungen für Sie:
Sonntag, den 06.05.2018
Geschichtlicher Rundgang durch Sondershausen: 
Unsere Gästeführerin Rosi Wilzer erwartet 
Sie auf dem Marktplatz unterhalb des Re-
sidenzschlosses und führt Sie innerhalb der 
folgenden 1,5 Stunden durch die Innenstadt 
von Sondershausen. Lauschen Sie einer mit 
geschichtlichen Fakten gespickten Führung 
und lernen Sie u. a. die historische Altstadt 
und die Stadtkirche St. Trinitatis kennen. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Alte Wache

Es gibt noch freie Plätze für unseren nächsten 
Kulinarischen Rundgang am 30.05.2018.
Bei dieser Art Stadtführung geht es nicht nur 
zu historischen Stätten und Plätzen, sondern
auch in verschiedene Lokalitäten der Musik-
stadt. Ein Genuss für Geist und Magen!
Die Eintrittskarte kostet 25,00 € pro Person 
inklusive Drei-Gänge-Menü. 
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Tou-
ristinformation in der Alten Wache unter 
Tel. 03632-78 81 11 bis zum 20.04.2018 
verbindlich entgegen. 
Treffpunkt: vor der ,,Alten Wache‘‘, Markt 9, 
Beginn 17.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Touristinformation
Sondershausen



Seite 7SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 25. April 2018    |    Nummer 6

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Aktion in Berka
Auch im Ortsteil Berka beteiligten sich Vereine, 
und Einwohner im März wieder fleißig an der 
städtischen Aktion „Saubere Stadt“ und be-
seitigten Schmutz und Unrat. Damit leisteten 
die Berkaer einen Beitrag zu einem sauberen 
Ortsbild. Die Ortsteilbürgermeisterin Gudrun 
Oesterheld bedankt sich bei allen Beteiligten.

Saubere Stadt
Der Winter hat sich endlich verabschiedet. Die 
Frühjahrsblüher kündigen bereits den Früh-
ling an. Der Fachbereich Bau & Ordnung der 
Stadtverwaltung Sondershausen erinnert alle 
Grundstückseigentümer oder deren Beauftrag-
te an die Einhaltung der Straßenreinigungssat-
zung. 
Diese schreibt eine wöchentliche Säuberung 
der Straße und des Gehweges von Kehricht, 
Schlamm, Gras, Unkraut und sonstigem Unrat 
(z.B. Hundekot etc.) vor. Ebenfalls von Unrat 
und groben Verschmutzungen sind Rasen- und 
Grünflächen, Böschungen, Stützmauern u.ä. zu 
befreien. Jeder Bürger sollte seinen Teil dazu 
beitragen und sich für ein gepflegtes Stadtbild 
einsetzen. Spaziergänger und Gäste freuen 
sich über eine saubere Stadt.

Schadstoffkleinmengensammlung
In der Zeit vom 14.05.2018 bis 25.05.2018 wird vom Landratsamt Kyffhäuserkreis die nächste 
Schadstoffkleinmengensammlung durchgeführt. Mit der Durchführung wurde die Firma Remon-
dis beauftragt. 

Am Schadstoffmobil angenommen werden:
- Spraydosen (z.B. mit Farben, Pflanzenschutzmitteln, Haarspray)
- Lösungsmittel (z.B. Spiritus, Petroleum, Aceton, Verdünner)
- Altlacke (z.B. Nitrolacke, Kunstharz- oder Alkhydharzlacke, Naturharzlacke, Mehrkomponenten-

lacke, Lackabbeizer)
- Klebstoff (z.B. Leim, Spachtelmasse, Bitumen- und Teerabfälle)
- Wandfarbe (wobei geringe Reste einfach durch Öffnen des Deckels austrocknen, die ausge-

trocknete Farbe über die Restmülltonne und der leere Behälter über die Gelbe Tonne zu entsor-
gen sind, trockene Farbreste sind keine gefährlichen Abfälle)

- feste öl- und fetthaltige Abfälle (z.B. Ölfilter, Kraftstofffilter, ölverschmutzte Putzlappen)
- quecksilberhaltige Rückstände (z.B. metallisches Quecksilber, Thermometer)
- Säuren (z.B. Batteriesäure, Salzsäure, flüssige und feste WC-Reiniger)
- Laugen (z.B. Natronlauge, Kalilauge, Ammoniak, flüssige und feste Rohrreiniger)
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (z.B. Unkraut-Ex, Mäusegift, Ameisenpulver, Bi58)
- Chemikalienabfälle (z.B. Chemieexperimentierkästen, Gold- und Silberreiniger, Fotochemikalien)
- Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen (gehören zum Elektroschrott, werden aber aufgrund 

der hohen Bruchgefahr bei der Schadstoffsammlung bis 5 Stück je Lampenart mitgenommen).
- Halon Feuerlöscher (bis 3 Stück)

Nicht angenommen werden:
- Druckgasflaschen
- Feuerlöscher
- radioaktive Abfälle
- infektiöse Abfälle (Einwegspritzen etc.)
- Munition, Sprengstoffe, Feuerwerkskörper
- asbesthaltige Abfälle
- Autobatterien
- defekte und unverschlossene Behältnisse.

Bei der Anlieferung durch den Besitzer sollte darauf geachtet werden, dass die gefährlichen Ab-
fälle dem Personal des Schadstoffmobils möglichst in der Originalverpackung und in Einzelbe-
hältnissen überreicht werden. Das Gesamtgewicht eines Behältnisses darf 30 kg, das Gesamtvo-
lumen 30 Liter nicht übersteigen. 

Gefährliche Abfälle dürfen nicht im öffentlichen Verkehrsraum abgestellt werden, sondern sind 
direkt an das Fachpersonal des Schadstoffmobils zu übergeben. Wer die Abfälle unbeaufsichtigt 
an den Stellplätzen des Schadstoffmobils abstellt, macht sich strafbar und riskiert, dass sich an-
dere Menschen vor allem aber spielende Kinder in große Gefahr bringen und kann dafür zur 
Verantwortung gezogen werden.

Tourenplan für Sondershausen
Montag, 14.05.2018
Himmelsberg 11.40 - 11.55 Uhr Ortsausgang Richtung Schernberg
Schernberg 12.10 - 12.25 Uhr Kittelstraße / Einmündung Marktstraße
Thalebra 14.00 - 14.15 Uhr Buswendestelle
Hohenebra 14.25 - 14.40 Uhr Parkplatz An den Linden/Hauptstraße
Oberspier 14.50 - 15.05 Uhr Friedhof

Dienstag, 15.05.2018
Sondershausen,
> Borntal, Jecha 09.00 - 10.00 Uhr Parkplatz Kaufhalle Borntal
Großfurra 10.30 - 10.45 Uhr Lindenplatz, Nähe Bushaltestelle
Straußberg 11.00 - 11.15 Uhr Nähe Wendestelle vor Burg, Oberer Straußberg
Immenrode 11.30 - 11.45 Uhr ehem. LPG Richtung Großberndten, 
  rechts vor Ortsausgang
Großberndten 12.00 - 12.15 Uhr Lindenstraße 35
Kleinberndten 12.30 - 12.45 Uhr Gaststätte

Freitag, 18.05.2018
Berka 10.35 - 10.50 Uhr Zur Aue, Bushaltestelle
Sondershausen
> Stockhausen, Östertal, 
Hasenholz, Unterstadt 11.05 - 12.05 Uhr Parkplatz Kaufland/Frankenhäuser Str.
> Bebra, Oberstadt 13.40 - 14.10 Uhr Hauptbahnhof
Großfurra/Neuheide 14.25 - 14.40 Uhr Auf der Heide/Parkplatz Sonnholz
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A U S S C H R E I B U N G

Die Stadt Sondershausen bietet folgende 
Liegenschaft zum Erwerb an:
Baugrundstücke für 2-3 EFH
(auch einzeln!)
in Sondershausen, zwischen Hospi-
talstraße 52 und 70 (Einfahrt zum 
Schredderplatz Bauhof), 99706 Son-
dershausen, Flur 33, Gemarkung Son-
dershausen, Flurstück 31, vorbehalt-
lich der Vermessung insgesamt ca. 
2.000 qm (oder Teilflächen) 
Lage:
An der Hauptstraße, beidseitig erschlossen
Bauliche Anlagen:
Keine, jedoch müssen teilweise Bodenwäl-
le eingeebnet und Bäume, die der Baum-
schutzsatzung unterliegen, entfernt werden.
Altlasten: 
Aufgrund der bisherigen Nutzung ist mit Alt-
lasten nicht zu rechnen.
Denkmalschutz:  entfällt
Bodenrichtwert:  32,00 €/qm
Courtage:  
Für den/die Erwerber fällt keine Maklerpro-
vision an.
Hinweise: 
Bitte reichen Sie Ihre Angebotsunterlagen 
mit festem Preisangebot und Bonitätsnach-
weis im geschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Nicht öffnen! Kaufangebot 
Hospitalstraße - Sondershausen“ bis 
zum 22. Mai 2018 um 10.00 Uhr 
bei der Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Liegenschaften
Carl-Schroeder-Straße 9 (Zi. 25)
99706 Sondershausen   
ein.
Unterlagen sind einzusehen bei Ihrem
Ansprechpartner Herr Pforr
Tel. 03632/622-546.
 
Kreyer
Bürgermeister

Sondershausen hat einen 
neuen Ortswegewart

Seit dem 01.04.2018 kümmert sich Herr 
Uwe Katzmann, als neuer Ortswegewart, 
um die Rad- und Wanderwege innerhalb 
der Gemeindegrenzen Sondershausens. 
Wer auf den Wanderwegen der Umge-
bung Mängel feststellt oder diesbezüglich 
Hinweise geben will, kann Herrn Katz-
mann unter der E-Mailadresse ortswege-
wart@sondershausen.de erreichen.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Musik- und Bergstadt Sondershausen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Küchenhilfe / Reinigungskraft (w/m) im 
Bereich Kindertagesstätten

Der Arbeitsplatz ist in Teilzeit (30 Std./Woche), 
in der Tagesstätte „Flohkiste“ in Sondershau-
sen / Ortsteil Schernberg, zu besetzen. Das 
Arbeitsverhältnis einschließlich der Vergütung 
richtet sich nach dem TVöD / TVÜ-VKA und 
entspricht der Entgeltgruppe 1 TVöD.

Wir erwarten:
- engagiertes, aufgeschlossenes und moti-

viertes Arbeitsverhalten
- Teamfähigkeit, sowie einen freundlichen 

Umgang mit Kindern, Eltern und Besuchern
- Zuverlässigkeit und Hygienebewusstsein
- Flexibilität
- Pünktlichkeit
Die Tätigkeiten umfassen insbesondere:
- Vor- und Nachbereitung von Imbiss, Mittag 

und Obstpause
- Reinigung und Desinfektion von Gruppen-

räumen, Sanitäranlagen, Fluren und Fenstern 
- Vor- und Nachbereitung der Wäsche aus 

dem Dienstleistungsbetrieb
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 
Beurteilungen etc.) senden Sie bitte auf dem 
Postweg bis spätestens 06.05.2018 an die
Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal & Organisation
Markt 7
99706 Sondershausen

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail 
unter Beifügung der geforderten Anlagen ist 
an die E-Mail Adresse personal@sondershau-
sen.de ebenfalls möglich.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise 
für Frauen und Männer geeignet. Schwerbe-
hinderte werden bei gleicher Qualifikation und 
Eignung bevorzugt.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewer-
bungsunterlagen nicht oder nur bei Übersen-
dung eines ausreichend frankierten Rückum-
schlags zurückgesendet werden. Wir bitten um 
Verständnis, dass entstehende Auslagen (z.B. 
Reisekosten für die Teilnahme am Vorstellungs-
gespräch) nicht erstattet werden. 

gez. Kreyer
Bürgermeister

Ausschreibungen

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Musik- und Bergstadt Sondershausen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Staatlich geprüften Techniker (m/w) 
der Fachrichtung Tiefbau 

Wir erwarten:
- Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Tief-

bautechnikerin/Tiefbautechniker 
- umfangreiche Berufserfahrung im Tiefbaube-

reich einschließlich  Baubegleitung/Abrech-
nung

-  Führerschein Klasse B
- EDV-Allgemeinkenntnisse
-  Selbstständiges und eigenverantwortliches 

Handeln 
- Organisations- und Durchsetzungsvermö-

gen
-  Bereitschaft zur Weiterbildung

Die Tätigkeit umfasst insbesondere:
1.  Straßenbaumaßnahmen
 - Inhaltliche Bearbeitung von Ingenieur- 

 verträgen
- Fachliche Mitwirkung in allen 

Leistungsphasen
 - Bauüberwachung, Bauabnahme
 - Abrechnung und Kostenkontrolle
 - Mängelbeseitigung
 - Gewährleistungsbearbeitung
2.  Straßenkontrolle

- Turnusmäßige Kontrolle aller Gemein- 
destraßen und Straßen in Baulastträ-
gerschaft mit dazugehöriger Dokumen-
tation

- Einleitung von Maßnahmen bei akuter  
Zustandsverschlechterung

3.  Straßeninstandhaltung, Straßeninstand-
setzung
- Einholen von Angeboten für Repara- 

turleistungen der Straßeninstandhal-
tung/Straßeninstandsetzung

- Vorbereitung der Beauftragung, 
Überwachung und Abrechnung aller 
Reparaturen des Eigenbetriebs der 
Stadt und der Baufirmen

- Aufstellung von Reparaturprogrammen 
für Straßen und Gehwege

4.  Straßenaufbruchsmanagement
- Erteilung von Straßenaufbrüchen aller 

öffentlicher Versorger oder von öffent-
lichen Versorgern beauftragte Firmen

- Terminüberwachung der Aufbrüche
- Abnahme und Kontrolle der Aufbrüche 

vor Ablauf der Gewährleistung
5.  Ausgabenkontrolle

- Überwachung der zugeordneten Haus-
haltsstellen 

Das Arbeitsverhältnis einschließlich der Ver-
gütung richtet sich nach dem TVöD/TVÜ-
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VKA.  Die Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Zur För-
derung der Gleichstellung von Frauen und Männern 
werden Bewerbungen von Frauen innerhalb der ge-
setzlichen Vorschriften bei gleicher Qualifikation vor-
rangig berücksichtigt. Ebenfalls werden schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber bei gleicher 
fachlicher Eignung entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung (Anschreiben und Le-
benslauf) senden Sie bitte bis zum 18.05.2018 an 
die 
Stadtverwaltung Sondershausen
Fachgebiet Personal & Organisation
Markt 7
99706 Sondershausen 

Die Zusendung Ihrer Bewerbung per E-Mail unter 
Beifügung der geforderten Anlagen ist an die E-Mail 
Adresse personal@sondershausen.de ebenfalls 
möglich.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungs-
unterlagen nicht oder nur bei Übersendung eines 
ausreichend frankierten Rückumschlags zurückge-
sandt werden. Wir bitten um Verständnis, dass ent-
stehende Auslagen (z.B. Reisekosten für die Teilnah-
me am Vorstellungsgespräch) nicht erstattet werden. 

gez. Kreyer
Bürgermeister

VERABSCHIEDUNG
von Bürgermeister
Joachim Kreyer

www.sondershausen.de

am 30. Juni 2018 endet die Dienstzeit von Joachim Kreyer nach 28 Jahren als 
Bürgermeister der Stadt Sondershausen. 

Umrahmt von einem kleinen Programm möchte Joachim Kreyer als langjähriger 
Bürgermeister den Sondershäusern „Auf Wiedersehen“ sagen.

Dabei besteht für jedermann die Gelegenheit, sich persönlich von seinem 
Stadtoberhaupt zu verabschieden.

Freitag, 25. Mai 2018
ab 14 Uhr auf der Theaterwiese (Schloss)
Die Sondershäuser sind herzlich willkommen.

Liebe Sondershäuser,

Seit Anfang April bereiten die Mitarbeiter des 
Sondershäuser Bergbades sich und ihr Objekt 
für die bevorstehende Badesaison vor.
Entgegen den vorangegangenen Jahren ist es 
diesmal gut gelungen, ausreichend gutes Perso-
nal für die Wasseraufsicht zu verpflichten. Dies 
gilt nicht nur für die erforderliche Fachaufsicht, 
sondern vor allem auch für die ausreichende 
Unterstützung durch Rettungsschwimmer.
Eine erfreuliche Nachricht für das Schwimm-
lager, denn hier waren die Plätze wieder sehr 
begehrt und schnell vergeben. Die 24 Teilneh-
mer werden somit also zuverlässig und sicher 
ausgebildet.
Die schlechte Nachricht für das Bergbad 
ist die, dass es auch in diesem Jahr keinen 
3m-Sprungturm geben wird. Die Planungen 
hierfür gestalten sich schwierig: So muss u.a. 
geklärt werden, ob das alte vorhandene Fun-
dament nochmals genutzt werden kann.
Hier streiten sich die Fachleute. Wenn nicht, 
dann bedeutet das einen erheblichen Mehr-
aufwand, denn das hieße: Altes Fundament 
raus und neues rein!
Trotzdem gibt es Neuigkeiten: Die aufmerk-
samen Gäste werden die neuen Rinnenabde-
ckungen an beiden Becken bemerken sowie 
die Vervollständigung der Beschilderung im 
gesamten Bad.

Weiterhin wurden im Büro- und Sani-Raum die 
alten Holzfenster aus der Gründerzeit ausge-
tauscht und in den Kiosken wieder Auflagen 
des Gesundheitsamtes erfüllt.
Das Bergbad „Sonnenblick“ öffnet vom 15. 
Mai bis 15. September.

Auch in Großfurra bereiten sich die freiwilligen 
Helfer des Badesportvereins auf die Saison vor. 
Das Bad wird vor allem während der Sommer-
ferien geöffnet sein vom 30. Juni bis 31.August 
2018.
Wegen des langen Winters kamen die Arbei-
ten für den neuen Spielplatz nicht wie erhofft 
voran. Aber nun ist alles auf einem guten Weg, 
und der Spielplatz könnte das neue Aushän-
geschild für das Freibad in Großfurra werden.
Der Badesportverein setzt ohnehin noch mehr 
auf Kinder und trat an die Stadt heran, das 
Planschbecken aufzuwerten. So soll das Be-

Die Badesaison 2018 kann kommen
cken bis zum Saisonstart mit rutschfester Folie 
und einer Spielattraktion ausgestattet sein.
Im Übrigen wird der alte 3m-Sprungturm auch 
hier demontiert. Nachweislich statische Pro-
bleme und die zu geringe Wassertiefe im Be-
cken machen den Rückbau erforderlich.
Im Naturbad „Bebraer Teiche“ freut sich der 
Kyffhäuserkreisverband des Deutschen Roten 
Kreuzes auf viele Besucher in seiner 5. Bades-
aison.
Neben den üblichen Werterhaltungsarbeiten 
kümmerten sich die Kameraden und freiwil-
ligen Helfer vor allem um den Nichtschwim-
merbereich. So wurden die Trenngitter gereini-
gt und neuer Sand angefüllt.
Die Ferienhäuser sind bei den Besuchern be-
liebt und für den Betreiber eine wichtige Ein-
nahmequelle. In den Wintermonaten wurde 
wieder fleißig gewerkelt und renoviert, so dass 
sich die Gäste wohlfühlen werden. 
Am Samstag, dem 28.04.2018 laden der DRK 
Kyffhäuserkreisverband und der Kiosk zum An-
baden ein, und je nach Wetterlage bleiben Bad 
und Kiosk dann auch geöffnet.
Was bleibt noch zu sagen? Wir wünschen uns 
und Ihnen einen guten und anständigen Som-
mer, denn nur tolles Badewetter ist die Garan-
tie für viele und zufriedene Badegäste.
Thomas Rießland
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KULTURELLES LEBEN

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

April

25.04.2018 17:30 Uhr Kulinarischer Stadtrundgang durch Sondershausen Marktplatz

27.04.2018  8. Wettbewerb Harfe des Verbandes der Harfenisten Marstall

 
 in Deutschland e.V.

28.04.2018 09:00 Uhr Radtour über den Kyffhäuser 
Treffpunkt: Ärztehaus

28.04.2018 18:00 Uhr 6. Sinfoniekonzert „Zauber der Romantik“ 
Haus der Kunst

28.04.2018 19:00 Uhr Sondershäuser Abend – Young Musicians  
Aula Gymnasium

29.04.2018 17:00 Uhr Orgelkonzert mit Kreiskantor Andreas Fauß 
Trinitatiskirche

30.04.2018 21:30 Uhr Sondershäuser Musiknacht – Rosa im Stocksen 
Klubhaus Stock´sen

Mai
01.05.2018 11:00 Uhr Abschlusskonzert des Verbandes der Harfenisten Marstall

01.05.2018 17:00 Uhr Klavierkonzert „Von der Frühromantik zum  
Marstall

 
 Impressionismus“ mit Ronald Uhlig

06.05.2018 08:00 Uhr Radtour – 8. Hohe Schrecke Erlebnistag 
Treffpunkt Ärztehaus

06.05.2018 08:00 Uhr Sondershäuser Pflanzenmarkt 
Marktplatz

06.05.2018 11:00 Uhr Konzert des Freien Orchesters Jena 
Achteckhaus

06.05.2018 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung 
Marktplatz

07.05.2018 10:00 Uhr Trauercafé 

Cruciskirche

08.05.2018 18:30 Uhr aufgeSCHLOSSen: „Kalender für den gemeinen Mann“ Rosa Salon

10.05.2018 10:00 Uhr Himmelfahrt auf dem Possen 
Freizeitpark Possen

12.05.2018 21:00 Uhr Feel the 90´s mit Oli P. 
Klubhaus Stock´sen

13.05.2018 10:00 Uhr Internationaler Museumstag 
Schlossmuseum

16.05.2018 19:30 Uhr 4. Loh-Konzert  

Achteckhaus

19.05.2018 15:00 Uhr Tanzspiel „Die verrufene Jungfer“ 
Riesensaal

19.05.2018 21:00 Uhr WEISSGLUT „Rammstein Tribute“ 
Klubhaus Stock´sen

20.05.2018  Pfingsten auf dem Possen 
Freizeitpark Possen

20.05.2018 11:00 Uhr Versteckte Kostbarkeiten 
Schlossmuseum

20.05.2018 14:00 Uhr Scheidung im Fürstenhaus 
Schlossmuseum

20.05.2018 15:30 Uhr Tanzspiel „Die verrufene Jungfer“ 
Riesensaal

21.05.2018  Pfingsten auf dem Possen 
Freizeitpark Possen

21.05.2018 11:00 Uhr Hinter Schloss und Riegel 
Riesensaal

21.05.2018 14:00 Uhr Skandale in der Götterwelt 
Schlossmuseum

25.05. – 27.05.2018 16. Sondershäuser Residenzfest 
Theaterwiese/Marktplatz

27.05.2018 08:00 Uhr 15. Kyffhäuser Radwandertag 
Treffpunkt Ärztehaus

27.05.2018 10:00 Uhr 10. Sondershäuser Autofrühling 
Marktplatz

27.05.2018 11:00 Uhr Noten mit Dip präsentiert: Duo Akoka goas Amercia Marstall

30.05.2018 17:30 Uhr Kulinarischer Rundgang 
Marktplatz

Konzert im Bürgerzentrum Cruciskirche am 06. Mai 2018, 10.00 - 20.00 Uhr

Musikalischer Frühlingsanfang
Der ehemalige Generalmusikdirektor des Loh-Orchesters Sondershausen besucht seine alte
Wirkungsstätte und begrüßt Sondershausen mit einem Frühlingskonzert.
Programm:
Violinsonaten Nr. 1, 3, 5 und 7 von Ludwig van Beethoven 
Solisten:
Hiroaki Masuda   Klavier
Marek Adam Smentek Violine
Wo:    Bürgerzentrum Cruciskirche Sondershausen
Wann:  06. Mai 2018, 18.00 - 20.00 Uhr
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16.SONDERSHÄUSER 20182018
16.16.16.SONDERSHÄUSER 

SONDERSHÄUSER 20182018
SONDERSHÄUSER 2018
SONDERSHÄUSER 

16.16.SONDERSHÄUSER 
16.16.16.16.16.16.16.16.SONDERSHÄUSER 

25.-27.05.RESIDENZRESIDENZ
FESTFEST

SPONSORPREMIUMSPONSOR

#IM �  MUSIK

www.sondershausen.de

#IM �  MUSIK

KARAT LIVE

GROSSES KINDERFEST

MIT KLETTERTURM &

RIESENHÜPFBURG UVM...   

89.0 RTL CLUBNIGHT

MIT STEVIE T., BIG NICK UVM...
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Am Wochenende vom 25.05. bis 27.05.2018 
ist es wieder soweit, die Stadt Sondershausen 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aber auch 
ihre Gäste zum 16. Sondershäuser Residenz-
fest ein, welches in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem 10. Sondershäuser Autofrühling statt-
findet. 
Gefeiert wird an drei Tagen, und die Besucher 
erwarten vielfältige Höhepunkte.
Durch die statischen Probleme im Schlosskom-
plex, findet das Fest in diesem Jahr sowohl auf 
der Theaterwiese als auch auf dem Marktplatz 
statt. Durch die guten Erfahrungen zum MDR 
Sommernachtsball hat sich die Stadtverwal-
tung dazu entschieden, die Abendveranstal-
tungen und das Tagesprogramm am Sonntag 
auf der Theaterwiese stattfinden zu lassen.
Bereits um 19:00 Uhr am Freitag startet das 
Fest mit der Eröffnung durch den Bürgermei-
ster der Stadt Joachim Kreyer. 
Direkt im Anschluss beginnt der Abend mit der 
Schulband des Geschwister-Scholl-Gymnasi-
ums „Paperchange“ auf der Theaterwiese, da-
nach wird gefeiert mit der 89.0 RTL ClubNight 
u.a. mit Stevie T., Big 
Nick, Louis Garcia und 
Social Media Star Prince 
of Passion.
Am Samstag erwarten die Gäste weitere 
Höhepunkte wie den Auftritt des Loh-Orche-
sters Sondershausen, Präsentationen des Tanz-
studios Radeva und Musik der Seilerstädter. 
Das Helene Fischer Double – Victoria wird den 
Marktplatz wieder zum Kochen bringen. 

Am Abend heizt die Band Borderline ein und 
bereitet die Leute so auf das diesjährige High-
light „KARAT“ auf der Theaterwiese vor.

Am Sonntag bringen verschiedene Musica-
cts (z.B. GlasBlasSing, Hello Grand oder das 
Andreas Gabalier Double „Norry“), der An-
tik-Trödelmarkt, buntes Markttreiben in der 
Fußgängerzone und der verkaufsoffene Sonn-
tag die Gäste in Stimmung und laden an den 
verschiedensten Orten zum Verweilen und Ge-
nießen ein.
Die Freunde der Nordthüringer Mundart kön-
nen um 15:00 Uhr im Blauen Saal Gedichten 
und Prosa in unserem heimatlichen Dialekt 
lauschen. 
Das Große Kinderfest lädt alle kleinen Gäste 
auf einen unvergesslichen Tag ein, es gibt eine 
Vielzahl an Attraktionen, z.B. Kletterleucht-
turm, XXL Dinorutsche, Hau den Lukas und 
Kinderschminken.

16. Sondershäuser Residenzfest und 10. Sondershäuser Autofrühling

Der Sonntag steht aber auch im Zeichen des 
10. Sondershäuser Autofrühlings und lädt ein, 
sich an diesem Tag rund um den Marktplatz die 
neuesten Modelle des Jahres näher anzuschau-
en. Hier dreht sich alles rund ums Fahrzeug, 
den Service, das Zubehör, Dienstleistungen und 
vieles mehr. Umrahmt wird hier der Tag durch 
viel Musik mit dem Bergarbeiter Blasmusikver-
ein „Glückauf“ Sondershausen e. V., die Blech 
Buben und Tanz mit dem Tanzstudio Radeva. 
Weitere Höhepunkte werden die Reifenwech-
sel Challenge und der Segway Parcours sein.
Einen Vorgeschmack auf den 10. Sondershäu-
ser Autofrühling gibt es bereits in der Galerie 
am Schlossberg, dort präsentieren die teilneh-
menden Autohäuser abwechselnd ihre Fahr-
zeuge. 
Kommen Sie vorbei, machen Sie mit und ge-
winnen bei der Tombola mit ein wenig Glück 
den Hauptpreis. 
Aus einer bunten Fülle von Veranstaltungen 
und weiteren Höhepunkten können sich die 
großen und kleinen Gäste das Passende aussu-
chen. Die Stadt Sonderhausen lädt Sie herzlich 
dazu ein und freut sich auf Ihr Kommen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Das genaue Programm entnehmen Sie der In-
ternetseite der Stadt oder dem in den nächsten 
Tagen erscheinenden Flyer zum Fest, der an den 
bekannten Auslagestellen für Sie bereit liegt. 

„Für Freunde der Nordthüringer Mundart“ – Lesung der Nordthüringer Mundartgruppe
Im Rahmen des diesjährigen Sondershäuser Residenzfestes tritt die Nordthüringer Mundartgruppe am Sonntag, den 27.05.2018,

um 15:00 Uhr, im Carl-Schroeder-Saal des Konservatoriums, Carl-Schroeder-Str. 10, auf. 
Neben der Stammbesetzung mit Herrn Gerhard Axt, Herrn Dr. Kurt Glatz, Herrn Prof. Dr. Hans-Dieter Göring, Frau Brigitte Jost,
Herrn Dr. Karl Krieghoff und Herrn Horst-Dieter Stockhausen ist diesmal auch Frau Prof. Anna-Marie Metz mit von der Partie. 

Das Motto der Veranstaltung lautet „’S Mundwerk bliebet einfach nich stehn“. 
Die musikalische Umrahmung liegt in den bewährten Händen von Herrn Ronald Uhlig von der Musikschule des Kyffhäuserkreises

"Carl Schroeder Konservatorium".  Wir laden alle Freunde unserer Mundart herzlich ein.
Prof. Dr. Hans-Dieter Göring. 
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

info@landesmusikakademie-
sondershausen.de
www.landesmusikakademie-
sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG
Lohberg 11 | 99706 Sondershausen
Telefon 03632/666280

Abschlusskonzert des Wettbewerbes des 
Verbandes der Harfenisten in Deutschland
Dienstag, 01.05.18 | 14:00 Uhr | Achteckhaus 
Zum Abschluss seines Wettbewerbes lädt der 
Verband der Harfenisten in Deutschland (VDH) 
zum Konzert der besten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Altersgruppen vier und fünf 
ein. Das sind die Harfenistinnen und Harfe-
nisten bis 28 Jahre. Die jüngeren Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer präsentieren sich in zwei 
Abschlusskonzerten am Samstag, den 28.04., 
und am Sonntag, den 29.04.18. Eintritt frei.  
***********************************
Klavierkonzert "Von der Frühromantik 
zum Impressionismus" mit Ronald Uhlig
Dienstag, 01.05.18 | 17:00 Uhr | Marstall
Unter dem Motto „Von der Frühromantik zum 
Impressionismus“ gibt es einen kleinen Über-
blick über das Klavierschaffen des 19. und des 
beginnenden 20. Jahrhunderts. Zu Beginn er-
klingen vier Impromptus von Franz Schubert, 
vielleicht mit die bekanntesten Kompositionen 
dieses Meisters. Aus dem Werk Frederic Cho-
pins sind anschließend zwei Nocturnes op. 27 
sowie die Ballade F-Dur zu erleben. Den Höhe-
punkt des Nachmittags bildet die erste Reihe 
der „Preludes“ von Claude Debussy, welche zu 
den wichtigsten Werken des musikalischen Im-
pressionismus gehören, gleichzeitig eine Wür-
digung für den französischen Komponisten, 
dessen Todestag sich am  26. März zum 100. 
Mal jährte. Dabei kommen unter Anderem so 
beliebte Stücke wie „Die Hügel von Anacapri“, 
„Das Mädchen mit den Flachshaaren“ und 
„Die versunkene Kathedrale“ zu Gehör. Ein-
tritt: 7 €, ermäßigt 5 €. Karten an der Tages-
kasse erhältlich. 

***********************************

Konzertreihe | Noten mit Dip präsentiert 
DUO AKOKA…GOES AMERICA
Sonntag, 27.05.2018 | 11:00 Uhr
Musiker: Marie-Thérèse Zahnlecker | Klavier 
Moritz Schneidewendt | Klarinette
Programm:
George Gershwin (1898-
1937): 3 Preludes
Elliot Carter (1918-1990): 
Gra für Klarinette solo
Leonhard Bernstein 
(1918-1990): Sonata für 
Klarinette und Klavier
Robert Muczynski (1929-2010): Time Pieces op. 43
Francis Poulenc (1899-1963): Sonata für Kla-
rinette und Klavier FP 184
Eintritt: 22 € | Kinder bis 14 Jahre 20 € | Kin-
der bis 7 Jahre frei; inklusive Buffet, Reservie-
rung bis 25.05.18
***********************************
Vorschau | Musical-Sommercamp
Sonntag, 08.07. – Sonntag, 15.07.18
Wenn Menschen mit Begeisterung und Spaß 
aus zwei Ländern aufeinandertreffen, wenn 
Musik Sprache ersetzt und Bewegungen 
Geschichten erzählen, dann ist es das Musi-
cal-Sommercamp im Rahmen der deutsch-pol-
nischen Begegnungen. Sei dabei, wenn aus 
einer Idee etwas Besonderes entsteht. Die 
Profi-Coaches von MAKING MUSICAL Berlin 
erarbeiten mit Euch Ausschnitte großer Mu-
sicalmomente und zeigen Euch den Weg auf 
die Bretter, die die Welt bedeuten. Seit Jah-
ren bemühen sie sich - mit wirklich schönen 
und nachhaltigen Erfolgen - junge Menschen 
an das Genre Musicaltheater heranzuführen, 
das Musik und Gesang, Bewegung und Tanz, 
Schauspiel und Regie gleichermaßen vereinigt.
Gebühren: 75 € - 100 € je nach Teilnehmer-
zahl, Anmeldung bis 08.06.18

***********************************

Vorschau | Meisterkurs 2018 Brass
Montag, 17.09.- Freitag, 21.09.18
Der Meisterkurs von 
Prof. Malte Burba wen-
det sich an alle Blech-
bläser im Alter von 15 
bis 95 Jahren. Jedes 
Instrument und jeder 
Ausbildungsstand ist 
angesprochen. Dabei 
werden die instrumen-
taltechnischen Problem-
felder Klang, Ausdauer, Umfang und Kontrolle 
an der physikalisch-physiologischen Wurzel 
gepackt. Da Blechbläser im Gegensatz zu allen 
anderen Instrumentalisten kein funktionsfä-
higes Musikinstrument mit Generator und Re-
sonator vorfinden, müssen sie die Funktion des 
Schwingungserzeugers im eigenen Körper erst 
erarbeiten. Die Teilnehmer lernen technische 
und körperliche Vorgänge genauer kennen, 
verbessern Körperbewusstsein und Körperbe-
herrschung und gelangen durch zielgerichtete 
Übungen zu einer umfassenden Verbesserung 
ihrer instrumentalen Fähigkeiten.  Gebühren:  
Anmeldung: 150 € | Aktivengebühr: 200 €, 
Hospitationsgebühr: 150 €. Die Anmeldege-
bühr wird mit den Teilnehmergebühren ver-
rechnet.
***********************************

Landesmusikakademie Sondershausen 

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14
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Aus der Goethe-Gesellschaft
Exkursion
Die Ortsvereinigung Sondershausen der Goe-
the-Gesellschaft plant eine eintägige Exkursi-
on nach Wolfenbüttel.
Diese EXKURSION wird am Mittwoch, dem 
6. Juni 2018, stattfinden.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:
8.00 Uhr Abfahrt ab Sondershausen 

Busbahnhof (weitere Haltestel-
len in Sondershausen sind auf 
Nachfrage möglich)

ca. 10.30 Uhr Ankunft in Wolfenbüttel, Korn-
markt

11.00 Uhr  Führung durch die Herzog-Au-
gust-Bibliothek und das Les-
sing-Haus

ca. 12.30 Uhr Mittagspause: Zeit zum Bum-
meln und Mittagessen

14.30 Uhr ab Schlossportal: Stadtführung 
(Außenbesichtigungen)  
ca. 1,5 Stunden

16.30 Uhr Rückfahrt ab Kornmarkt nach 
Sondershausen

Ankunft in Sondershausen wird zwischen 
18.30 und 19.00 Uhr sein. 
Die Kosten für die Fahrt sowie Eintritte und 
Führungen betragen pro Person 30,00 €. 
Interessenten melden sich bitte bei Frau Dr. 
Barbara Heuchel (Telefon 03632 – 50211). 
Nur bei Vorauszahlung der Kosten ist die An-
meldung verbindlich! Um die Kosten in über-
schaubarer Höhe zu halten, stehen nur be-
grenzte Plätze zur Verfügung (kleiner Bus).

Leopold III. von Anhalt-Dessau war der Initiator 
der einzigen Reise Goethes nach Potsdam und 
Berlin; deren Ziel war, den Dienstherrn Goe-
thes, Carl August von Sachsen-Weimar, von sei-
ner Kriegslust abzubringen. Der Zeitpunkt war 
günstig; der König Friedrich II. von Preußen weilte 
bei seinen Truppen in Schlesien. So traf man an 
der Tafelrunde des Prinzen Heinrich mit den Fron-
deurs, den Kritikern des Königs, zusammen.

Die Reise begann am 10.5.1778 mit der Fahrt 
Carl Augusts mit Goethe und Wedel nach Leip-
zig. Am 11.5. traf Leopold III. dort ein, und sie 
schlossen sich diesem an, um über Dessau und 
Wörlitz (13.5.), das Goethe nun zum 2. Mal 
bewundernd erlebte, nach Potsdam aufzubre-
chen (14.05). Abends, schon in der Mark, Zwi-
schenstation in Treuenbrietzen: „Preußischer 
Adler.Sand!“ (Goethes Reisejournal). Carl Au-
gusts Interessen entsprechend besichtigte man 
in Potsdam zuerst das Exerzierhaus, dann das 
Militär-Waisenhaus und den kgl. Marstall.
Goethe konnte dann die Innenräume des von 
Knobelsdorff erbauten Schlosses Sanssouci 
besehen, auch die privaten des Königs wegen 
dessen Abwesenheit (Knobelsdorff musste sich 
als Architekt an einer Faustskizze des Königs 
orientieren, die dieser aufgrund von Jugend-
eindrücken schuf, die der junge Fritz in Beglei-
tung seines Vaters von der noch heute impo-
santen Orangerie in Meuselwitz bei Altenburg 
sich bewahrte). Nachmittags nach Ansicht des 
Neuen Palais ging es am 15.5. nach Berlin. Am 

16.5. besuchte Goethe zuerst die kgl. Porzel-
lanfabrik, damals in der Leipziger Straße, so-
dann das von Knobelsdorff erbaute Opernhaus 
unter den Linden und die katholische Hedwigs-
kathedrale. Nachmittags machte Goethe Visite 
beim Dresdner Porträtmaler Anton Graff, wo er 
auch den Radierer Chodowiecki kennenlernte. 
Am 17.5. besuchte Goethe seinen Offenbacher 
Freund Johann André, der ja das auch in Berlin 
aufgeführte Singspiel „Erwin und Elmire“ von 
Goethe vertont hatte (noch vor Anna Amalia 
also). Anschließend hörte Goethe die Predigt 
von Spalding in der Nikolaikirche sowie, ohne 
sich viel zu beteiligen, die Diskussionen im 
Prinz-Heinrich-Palais (heute Humboldt-Univer-
sität unter den Linden). Am 18.5. sah Goethe 
die Heeresrüstkammer im Zeughaus unter den 
Linden, am 19.5. ein Manöver im Tiergarten. 
Am 20.5. ging es über Tegel nach Potsdam 
zurück, wo es am 22.5. noch das Jagdschloss 
Stern, eine Parade und die Garnisonkirche zu 
beschauen galt. Danach über Wörlitz und Des-
sau zurück in Weimar am 1. Juni 1778.

Goethe: „Wir waren wenige Tage da, und ich 
guckte nur drein wie das Kind in Schön-Rari-
täten Kasten … und dem alten Fritz bin ich 
recht nah worden… und hab über den großen 
Menschen seine eignen Lumpenhunde räso-
nieren hören… und hab in preußischen Staa-
ten kein laut Wort hervorgebracht, das sie nicht 
könnten drucken lassen. 
Hartmut B. Heinze

Goethe in Potsdam und Berlin 1778

Programmänderung
Die Ortsvereinigung der Goethe-Gesell-
schaft Sondershausen gibt folgende Pro-
grammänderung bekannt: 
Die für 15.6.2018 geplante Veranstaltung 
wird verschoben auf Freitag, den 13. Juli 
2018, um 19.30 Uhr im Carl-Corbach-
Club, Sondershausen, Göldnerstraße 6.
Der Intendant der Theater Nordhausen / 
Lohorchester Sondershausen GmbH, Herr 
Daniel Klajner, wird einen Überblick über 
den Spielplan der kommenden Saison 2018 
/ 2019 geben.
Wir bitten, die Terminänderung zu beach-
ten.
Alle Interessenten sind zu der Veranstal-
tung herzlich eingeladen.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Kulinarischer Stadtrund-
gang durch Sondershausen
Einen kulinarischen Stadtrundgang durch 
Sondershausen bietet am Mittwoch, den 
30. Mai 2018, um 17:30 Uhr die Touri-
stinformation an.
Besucht werden diesmal nicht nur historische 
Stätten und Plätze, sondern auch verschiedene 
Lokalitäten in der Musikstadt. Wie immer er-
wartet die Gästeführerin Heike Günther, die 
Teilnehmer am Treffpunkt „Alte Wache“ zur 
Erkundungstour durch die Stadt und in zwei 
verschiedene Gaststätten, in denen jeweils ein 
Gang des Abendmenüs eingenommen wird.
Nach der Vorspeise im Stadtcafé werden 
der Hauptgang sowie die Nachspeise in der 
Gaststätte „Zur Klause“ serviert.
Dazwischen gibt es während des Rundgangs 
immer spannende und interessante Informa-
tionen zur Geschichte der Stadt. Die kulina-
rische Führung kostet 25,00 € pro Person 
inklusive Drei-Gänge-Menü.
Verbindliche Anmeldungen nimmt die 
Touristinformation in der „Alten Wache“ 
(Tel. 03632-788111) bis einschließlich 
25.05.2018 entgegen. 
Touristinformation Sondershausen

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 • 99706 Sondershausen
Telefon 03632 - 665249

www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose
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Das vierte Jahrzehnt 1998-2008
In diesem Jahrzehnt stellte sich häufig die Frage nach der Zukunft un-
seres Chores. Nachdem Heinz Unger alters- und gesundheitsbedingt die 
Leitung des Chores aufgeben musste, gestaltete sich die Suche nach 
einem passenden Chorleiter schwierig.
1995-2004 Chorleitung Eckbert Schwarzenberger, künstle-
rische Leitung Heinz Unger
1998 - Höhepunkte dieses Chorjahres waren das Jubiläumskonzert zum 
30-jährigen Bestehen der SoMa. Es war der 500. Auftritt und fand in der 
ehrwürdigen Aula des Geschwister-Scholl-Gymnasiums statt. Es folgten 
ein Konzert in der Klosterkirche in Roßleben und das durch die Stadtver-
waltung eingeführte Adventssingen der Chöre der Stadt im Rathaussaal.
1999 - Unser Frühlingskonzert fand diesmal als Benefizveranstaltung in 
der Kirche von Großfurra statt. Im Sommerkonzert, das wir gemeinsam 
mit dem Mädchenchor aus Hohenebra unter Leitung von Petra Trautvet-
ter gestalteten, konnten wir unser Publikum begeistern. Mit drei Weih-
nachtskonzerten und der Mitwirkung der SoMa bei der Aufführung der 
IX. Sinfonie fand das Chorjahr einen würdigen Abschluss. 
2000 - Am 21. März, dem Geburtstag von Johann Sebastian Bach, hat-
ten wir die Ehre, die festliche Wiedereröffnung des Carl-Schroeder-Saals 
feierlich zu umrahmen. Herr Martin Heß begleitete uns in altbewährter 
Weise an der Orgel. Es war uns eine Freude, diesen Saal auch für un-
seren Auftritt zur Vorweihnachtszeit nutzen zu können.
Weitere Konzerte des Jahres 2000 boten wir in der Krypta in Göllingen, 
in der Kirche Großfurra und in Westerengel dar.

2001 - Der Tradition folgend, erfreuten wir unser treues Publikum 
auch in diesem Jahr mit zahlreichen Konzerten. Aus der Chronologie 
ist zu erkennen, dass unser Chor in jedem Jahr zwei eigene Konzerte 
veranstaltet, ein Frühlings- bzw. Sommerkonzert und ein Adventskon-
zert. Außerdem sangen wir sehr regelmäßig zum Turmfest in der Krypta 
von Göllingen, bei den Wezel-Veranstaltungen, in der BfA Klinik Bad 
Frankenhausen, im Friederikenschlösschen in Bad Langensalza, zu den 
Residenzfesten, auf dem Kunstmarkt in Friedrichsrode oder auch zu 
Zeugnisausgaben an Schulen unseres Kreises. Dazu bedurfte es stets 
einer umfangreichen Probenarbeit.
An dieser Stelle seien auch die zahlreichen Jubiläen unser Sänger und 
Sängerinnen erwähnt, ob runde Geburtstage, Hochzeiten, Firmenjubilä-
um u.ä. Wir erfreuten als kompletter Chor, aber ebenso in kleiner Grup-
pe mit unserem, in solchen Fällen, meist fröhlichem Gesang.
2002 - Die Probenarbeit stand hier bis Mitte Mai ganz im Zeichen der 
Vorbereitung auf das Landessängertreffen in Saalfeld. Am 1. Juni gaben 
wir im Rahmen des Residenzfestes ein gemeinsames Konzert mit dem 
Männergesangsverein „Harmonie“ Unterpörlitz im Blauen Saal. Unser 
Sommerkonzert fand am 15. Juni in der Kirche in Wiehe statt. Auch für 
unseren Sponsor, die VR-Bank, sangen wir anlässlich einer Festveran-
staltung. An dieser Stelle bedanken wir uns für die jahrelange Unter-
stützung. Im Jahr 2002 begannen wir mit den Probeaufnahmen unserer 
ersten CD.
2003 - Zum 35. Geburtstag der SoMa, anlässlich des Jubiläumskon-
zertes im Achteckhaus, konnten wir diese CD zur Freude vieler Besucher 
anbieten. Das Konzert stand unter dem Motto: „Singe, wenn das Herz 

sich regt“. Andere Chorauftritte, wie vorher erwähnt, folgten und er-
forderten das Engagement eines jeden Chormitgliedes und die straffe 
Leitung durch unseren Chorleiter Herrn Schwarzenberger. In dem Jahr 
boten wir auch einen Beitrag beim Rolandsfest in Nordhausen.
2004-2005   Chorleitung Gerd Franzke vom Theater Nordhausen, künst-
lerische Leitung Heinz Unger
2004 - Wir setzten unsere Chorarbeit unter neuer Leitung fort.
Zwei Höhepunkte prägten in diesem Jahr unsere Arbeit. Wir gaben der 
Festveranstaltung zur Verleihung der Zelter-Plakette durch die Ministe-
rin für Wissenschaft, Forschung und Kunst, Prof. Dr.-Ing. habil Dagmar 
Schimpanski den musikalischen Rahmen und boten unser Können zur 
2. Landesaustellung „ Thüringen- Land der Residenzen“ im Blauen Saal 
von Sondershausen dar. Hierbei wirkten u.a. die Sopranistin Antje Her-
zog und eine Kammerbesetzung des Loh-Orchesters mit. Herr Roland 
Uhlig begleitete am Klavier. Ihm und auch Constance Grüttner, beide 
sind Mitarbeiter der Kreismusikschule Sondershausen, gilt unser Dank 
für die musikalische Unterstützung am Klavier bei einer Vielzahl unserer 
Konzerte.
2005 - Durch den Chorleiterwechsel gab es in diesem Jahr weniger 
Konzerte. Frühlings- und Weihnachtskonzert konnten aber stattfinden.
2005 - 2006  Chorleitung 
Ilia Bilenko vom Theater 
Nordhausen, künstlerische 
Leitung Heinz Unger
2006 - Herr Bilenko führte 
das Dirigat beim Sommer-
konzert und den Konzerten 
zum Volkstrauertag in Groß- 
und Kleinbrüchter. Wir san-
gen ein gemeinsames Kon-
zert im Erlebnisbergwerk 
„Glück auf“ mit dem Männer-Kammerchor Wiesbaden-Sonneberg.
Aus beruflichen Gründen musste Herr Bilenko seine Chorarbeit aufge-
ben. Es fand sich kein geeigneter Dirigent und somit stand die Entschei-
dung zur Auflösung des Chores auf der Tagesordnung.
Durch eine spontane Zusage von Prof. Dr. Lange, den Chor übergangs-
weise zu leiten, verlieh er uns Sängern neue Impulse, Lust und Kraft, 
weiterzumachen, für uns und die Musiktradition der Stadt.
Ab dem 10.09.2006 Chorleitung Prof. Dr. Eckart Lange, Chorleiter und 
Akademiedirektor der Landesmusikakademie
2006 - Mit der Übernahme der SoMa durch Professor Dr. Lange traten 
wieder Kontinuität und Beständigkeit in unsere Chorarbeit ein. Unser 
erstes Konzert unter seinem Dirigat fand am 10. Dezember 2006 unter 
dem Motto „Tannenkranz im Lichterglanz - Alle Jahre wieder“ statt.
2007 - Mit dem Wechsel des Chorleiters ergaben sich für unseren Chor 
neue Aufgaben. So traten wir u.a. am 7. März zum Chorleitertreffen 
der Landesmusikakademie auf. Um uns noch effektiver und qualitativ 
besser auf Konzerte vorzubereiten, führten wir an einem Wochenende 
einen Workshop durch. Professor Dr. Lange studierte in diesem Jahr mit 
uns das seit Jahren verschollen geglaubte Oratorium „Die Glocke“ von 
Friedrich Schiller in der Vertonung von Max Bruch ein.
Am 27. September umrahmten die SoMa musikalisch den Festakt der 
10. Immatrikulation der Studenten der Fachhochschule Nordhausen.
Das Jahr 2007 führte uns erneut an andere Auftrittsorte. So sangen wir 
eines unserer vorweihnachtlichen à capella - Konzerte in der Kirche in 
Haßleben. Die Zusammenarbeit mit unserem neuen Chorleiter erwies 
sich als sehr positiv, wir schätzen seine Kompetenz, sein Engagement 
und sein stets freundliches Auftreten. Danke dafür. „Ohne Enthusiasmus 
wird nichts Rechtes in der Kunst zu Wege gebracht“, dieser Lebensregel 
von Schumann haben auch wir uns verschrieben.
2008 - Wir blickten auf 40 Jahre Chorarbeit zurück. Die bis dahin erbrach-
ten Leistungen erfüllten uns mit Stolz. Unsere Bemühungen, die Konzerte 
abwechslungsreich zu gestalten, wurden durch die Einbeziehung ver-

Sondershäuser Madrigalisten ( 1968-2018 ) im Jubiläumsjahr
Ein Streifzug durch fünf Jahrzehnte Chorgeschichte
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schiedener Musiker, Sänger, Gesangsgruppen, durch Chöre etc. umgesetzt 
und von unserem treuen Publikum stets mit viel Applaus belohnt.
Zum 40-jährigen Bestehen der SoMa wurde im Foyer des Rathauses Son-
dershausen eine Sonderausstellung mit dem Titel „Jedem Tag ein freund-
lich Lied“ eröffnet. Unserem Gründer Heinz Unger zu Ehren wurden drei 
seiner Kompositionen gespielt. Der Bürgermeister in seinem Grußwort: 
„In der Musikstadt Sondershausen macht ein guter Ton die Musik, der 
zuzuhören, Freude bereitet. Was ist ein Lied? Ein wenig Klang, ein wenig 
Wohllaut und Gesang und eine ganze Seele.“ „ Heinz Unger führte den 
Chor mit hohem musikalischen Anspruch zu einem Qualitätschor. Mit Pro-
fessor Dr. Lange hat der Chor einen Chorleiter, dessen Fachwissen und 
wertvolle Erfahrungen dem Chor zu Gute kommen.“
Natürlich gab es 2008 neben zahlreichen anderen Auftritten ein Jubi-
läumskonzert. Es fand am 6. Juli im Achteckhaus statt und stand unter 
dem Motto: „Vierzig Jahre Chorarbeit - ein klingendes Mosaik“.

2008 sangen wir mit dem Albert-Fischer-Chor und Mitgliedern des öku-
menischen Chores Sondershausen die 1.Kantate des Weihnachtsoratori-
ums von J.S. Bach. Damit begann für uns das Projekt, beim Weihnachts-
konzert der Landesmusikakademie mitzuwirken.
A. Helzel, S. Gast

Am 24. März hat mit der Enthüllung eines neuen Gedenksteins der Alte 
Gottesacker an der Gartenstraße eine weitere Bereicherung erfahren. 
Dieser Stein ist dem vor fünf Jahren verstorbenen sehr verdienten Musi-
ker Heinz Unger gewidmet. Er hat in seiner Wahlheimat, der er in nahezu 
60jährigem Schaffen viel Gutes angedeihen ließ, nun einen würdigen 
Gedenkort gefunden.
Unter der Federführung des Chors „Sondershäuser Madrigalisten“, den 
er vor 50 Jahren gegründet hatte, wurde der Stein errichtet und unter 
feierlichem Gesang am Nachmittag des 24. März im Rahmen des Fest-
aktes der „Sondershäuser Madrigalisten“ zu ihrem 50jährigen Jubilä-
um, das sie an J. S. Bachs Geburtstag am 21. März begehen konnten, 
enthüllt. Die Madrigalisten wurden durch die Anwesenheit einer großen 
Zahl interessierter Bürger unterstützt und begleitet. Beifall brandete auf, 
als Bürgermeister Joachim Kreyer die Sonderhäuser Stadtfahne vom Un-
ger-Stein nahm. 
Der Stein ist von Steinmetz Günter Laube (Ortsteil Berka) aus Kirchheimer 
Muschelkalk bestellt und gesetzt worden. Er ist oben durch eine Notenzei-
le aus Heinz Ungers „Sondershäuser Seilfahrtmarsch“ für Gesang und Or-
chester, eine Hommage an die Berg- und Musikstadt Sondershausen aus 
dem Jahr 2012 eingefasst: „Wir fahren tief hinab in die Erde ins dunkle 
Reich“ lautet die erste Zeile und ist im „Schächtertritt“ zu singen. Die Vor-
derseite des Steins mit den Abmaßen 120cm x 60cm x 30cm trägt die Lyra, 
das Musikinstrument des antiken Sängers und den Namen „Heinz Unger“ 

als Autograph und seine Lebensdaten „2. 
Dezember 1928 bis 28. September 2013“. 
Die Rückseite trägt die Widmung: „Dem 
Gründer der Sondershäuser Madrigalisten 
zum 50jährigen Chorjubiläum, Sonders-
hausen, 21. März 2018“.
Der graue Stein befindet sich inmitten von 
Denkmalen weiterer verdienter Sonders-
häuser wie Johann Karl Wezel (1747–
1819), der neben anderen auf diesem zwi-
schen 1578 und 1852 als Begräbnisstätte 
genutzten Ruheort an heute unbekannter 
Stätte beigesetzt worden war. 
Zu Jubiläen in der Geschichte Sondershausens wurden in den letzten 
Jahren auch Gedenksteine für Carl von Bloedau (Arzt, 1804–1886), 
Eduard Stein (Dirigent des heutigen Loh-Orchesters, 1818–1864) und 
die Musiker und Pädagogen August König (1829-1889), Alexander Kell-
ner (1860-1943) und Dieter Köhler (1934-1996) errichtet. 
Die heutige Parkanlage „Alter Gottesacker“ an der historischen Stadt-
mauer und gekrönt vom Gebäude und Turm der Trinitatiskirche lädt 
ständig zum Besuch ein und erinnert an große Zeiten in der Stadt Son-
dershausen. 
H. K. 

Gedenkstein für Heinz Unger auf dem Alten Gottesacker

Wenn der Abschied gekommen istInh. René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 
Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777
R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

www.bestattungsinstitut-bodemann.de
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Einladung zum Internationalen 
Museumstag 2018 ins Schloss-
museum Sondershausen

Am 13. Mai 2018 begehen die Museen in Deutschland 
und der ganzen Welt den Internationalen Museumstag. 

Er steht in diesem Jahr unter dem Motto „Netzwerk Museum“.
Das Schlossmuseum Sondershausen lädt am Sonntag, den 13. Mai 
2018 von 10 Uhr bis 17 Uhr zum Besuch seiner Ausstellungen ein. Der 
Eintrittspreis ist an diesem Tag auf 2 Euro ermäßigt. 
Um 14 Uhr findet die Vernissage zur Sonderausstellung „Ronald Paris: 
Aquarelle zu Dramen und Sonetten von William Shakespeare und Goua-
chen aus Irland“ statt. Aus Anlass des 85. Geburtstages des in Sonders-
hausen geborenen Künstlers Ronald Paris wird die Ausstellung in der 
Galerie im Schloss des Schlossmuseums Sondershausen ausgerichtet, 
ermöglicht nicht zuletzt durch ein Netzwerk finanzieller Unterstützer 
von Sondershäuser Firmen (Starke Druck und Werbeerzeugnisse, Baural 
Spazialbaugesellschaft mbH, Schreinerei Langner) und Einrichtungen 
(Sparkassen-Museumsstiftung für den Kyffhäuserkreis). 
Zur Ausstellungseröffnung in Anwesenheit Prof. Ronald Paris’, mit Lau-
datio auf den Künstler und Musik, sind interessierte Besucher für 14 Uhr 
herzlich eingeladen. 
Christa Hirschler 

15. Mai – 19. August 2018
Schlossmuseum Sondershausen 

RONALD PARIS

Mit freundlicher Unterstützung von 

Aquarelle zu Dramen und Sonetten
von William Shakespeare
und Gouachen aus Irland

Thüringer Schlössertage zu Pfingsten
im Sondershäuser Residenzschloss
Eindrucksvolle Schlösser, blühende Gärten, historische Theater und 
erlesene Sammlungen – Thüringen bewahrt ein unvergleichliches Kul-
turerbe, das jährlich zahlreiche Besucher begeistert. In keinem anderen 
Landstrich Deutschlands liegen die ehemaligen Fürstenresidenzen mit 
ihren herausragenden Sehenswürdigkeiten so eng beieinander. Grund 
genug, dieses Erbe gemeinsam zu präsentieren! Zu Pfingsten laden 
die Schlösser ein, ihre Schätze während der Thüringer Schlössertage 
unter einem jährlich wechselnden Motto kennenzulernen. Spannende 
Führungen, Aktionen und Veranstaltungen für die ganze Familie lassen 
Besucher aus Nah und Fern Thüringer Residenzkultur immer wieder neu 
entdecken und vermitteln dabei manch ungeahnte Einsicht.
Am diesjährigen Pfingstwochenende dreht sich bei den Thüringer 
Schlössertagen alles um das Motto Aufgeregt! Skandale, Intrigen und 
Seitensprünge. Die Museen in den ehemaligen Fürstenhöfen laden zu 
einer Vielzahl von Veranstaltungen ein und führen Besucher hinter die 
höfischen Kulissen. Dabei ergeben sich spannende Einblicke in die Ge-
pflogenheiten der einstigen Herrscherhäuser.
Heimliche Liebesabenteuer, verhängnisvolle Allianzen und gemeine In-
trigen führten zu Skandal- und Klatschgeschichten über die feine Ge-
sellschaft.
Doch auch manche bislang unbekannte Details werden aufgedeckt und 
bringen Pikantes oder Schockierendes zum Vorschein.
Das Residenzschloss Sondershausen zählt zu den größten und kunstge-
schichtlich bedeutendsten Schlossensembles in Thüringen.
Die Schwarzburger Grafen und Fürsten haben das Schloss über sechs 
Jahrhunderte bewohnt, es als Regierungs- und Repräsentationsort ge-
nutzt und hier auch Geschichte geschrieben. Doch nicht alle Geschich-
ten sind in den Geschichtsbüchern zu finden. Viele leben als Anekdoten 
weiter und illustrieren Ereignisse. Der abgeschottete Bereich einer Hof-
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Am 28. April gibt es endlich die von vielen 
gewünschte Neuauflage des „Young Musici-
an Sondershausen“ veranstaltet vom Jazzclub 
Sondershausen e.V. und dem Carl-Schroe-
der-Konservatorium.
Zu Gast sein werden einige Musiker und Musi-
kerinnen vom Vorjahr, aber auch viele neue Ge-
sichter – das Repertoire der Bands reicht von 
spannenden Interpretationen moderner Rock- 
und Popsongs (Five Sonders / Paperchange) über 
Klassiker von ABBA bis Deep Purple (Combo) bis 
zu Swing, Latin und Bebop (D. Johns – kleine 
Besetzung der ehem. Little Big Band) und sogar 
„verrockten“ Stücken aus der Klassik (Claro). 
Das kleine Festival findet dieses Mal in der 
stilvoll ausgeschmückten Aula des Geschwi-
ster-Scholl-Gymnasiums statt. Viele der Mitwir-
kenden sind bzw. waren Schüler oder Lehrer dort.
Aula, Geschwister-Scholl-Gymnasium, 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19 Uhr,
Eintritt: 5€ (nur Abendkasse)

Bandinfos:
Five Sonders
Beginnen wir mit den Jüngsten: Anna-Isabell 
Schmidt, Azad Polat, Oliver Mindt, Martin Tegt-
meyer, Emil Deichstetter und Paul Graubner - 
allesamt SchülerInnen des Carl-Schroeder-Kon-
servatoriums - haben sich schon vor ein paar 
Jahren zusammengefunden, um gemeinsam 
populäre Songs mit großer Spielfreude neu zu 
interpretieren.
Combo
Die Combo unter der Leitung von Katrin Deich-
stetter und Albrecht Ritter besteht ebenfalls 
aus Musikschülern des Carl-Schroeder-Kon-
servatoriums und existiert in wechselnden Be-
setzungen schon seit sehr vielen Jahren. Durch 
regelmäßige Auftritte hat sie sich einen großen 
Bekanntheitsgrad in Sondershausen und Um-
gebung erspielt. Das Repertoire ist gespickt mit 
zahlreichen „Evergreens“ und reicht von Elvis 
über ABBA bis zu Deep Purple.

Paperchange
Die Band hat schon einige Auftritte als Schü-
lerband des Geschwister-Scholl-Gymnasiums 
als fester Bestandteil bei Schulveranstaltungen 
wie Sommer- und Weihnachtskonzert, Schul-
fest, Abiturzeugnisausgabe, Abiball oder dem 
Tag der offenen Tür gemeistert. Auch für ihren 
Auftritt beim YMS im Vorjahr erhielten sie ein 
durchweg positives Feedback.
Jan-Niklas Hommel (Gesang, Gitarre), Thomas 
Büßer (Schlagzeug), Markus Wacker (Bass), 
Michel Pfeil (Gitarre), Paul Baudis (Gitarre) so-
wie Susanne Grüttner als Gast an der Violine 
werden alte und neue Hits aus Rock und Pop 
sowie Eigenkompositionen zu Gehör bringen.
D. Johns
Ein neuer Name in der Sondershäuser Mu-
sikszene mit allseits bekannten MusikerInnen: 
Matthias Deichstetter, Irene Steußloff, Lisa 
Schäfer, Christian Weißmantel, Alexander 
Grüner, Leon Kaufmann, Elias Carnarius, 
Emily Stietz, Tobias Raßbach und Johannes 
Hummitzsch. Sie spielen Songs aus dem Sw-
ing-, Latin- und Bebop-Bereich, stimmungsvoll 
mit Witz und Charme interpretiert wie schon 
zu „The Little Big Band“-Zeiten.
Claro
Claro ist eine Nordhäuser Band mit langer Tra-
dition. In alter Besetzung traten sie sehr erfolg-
reich mehrmals beim „Jazz-Attack“ des Jazz-
club Nordhausen und Stadtfesten auf. Nach 
einer längeren Pause wird in neuer Besetzung 
- ein Drittel davon wohnt in Sondershausen – 
seit Mai 2017 geprobt.   Der Name der Band 
leitet sich von „Classic Rock“ ab und bedeu-
tet, dass Werke der Klassik von Beethoven, 
Mozart, Tschaikowski und vielen anderen nur 
mit E-Gitarre (Andreas Reineboth), Bass (Mar-
kus Wacker) und Schlagzeug (Frank Wagner) 
rockig dargeboten werden. Aber auch auf 
Medleys mit Anklängen u.a. von Deep Purple 
und Folk-Klassiker sowie Eigenkompositionen 
darf man gespannt sein.

„Sondershäuser Abend“ beim Jazzclub

gesellschaft bot den ertragreichen Nährboden 
für Konflikte, Leidenschaften, Irrungen und 
Wirrungen, Intrigen und Skandale. Auch in 
Sondershausen gab es davon viele. Ihr Wahr-
heitsgehalt ist mitunter zweifelhaft. 
Sie können sich selbst ein Urteil bilden bei ei-
ner Stunde in der Alten Hofküche, die dann zu 
einer Gerüchteküche wird.
Skandalgeschichten bevölkern auch die antike 
Götterwelt. Wie in einem Leitfaden mensch-
licher Schwächen vorgezeichnet, sind sie auf 
Deckengemälden und in Stuckdekorationen in 
vielen Schlossräumen zu entdecken.
Die Mitarbeiter des Schlossmuseums laden 
ein, in einem bunten Programm das Thema der 
Schlössertage im Residenzschloss Sondershau-
sen zu erkunden.

Das Programm in Sondershausen
Samstag, 19.5.
15 Uhr Die verrufene Jungfer.
Intrigantes Tanzspiel mit Hannelore Kutscha 
und der Historischen Tanzgruppe des Schloss-
museums | Riesensaal
Pfingstsonntag, 20.5.
11 Uhr · Versteckte Kostbarkeiten – Entde-
ckungen auf Gemälden in der Ausstellung. 
Detailsuche mit Carolin Richter | Treffpunkt: 
Museumskasse
14 Uhr · Scheidung im Fürstenhaus.
Das ungewöhnliche Ende einer Ehe erzählt von 
Christa Hirschler in der Schwarzburger Ahnen-
galerie | Treffpunkt: Museumskasse
15 Uhr · Aus der Gerüchteküche.
Halbwahrheiten und Skandalgeschichten vor-
getragen von Hanna Nagel und Christine Most.
Alte Hofküche

16.30 Uhr · Die verrufene Jungfer.
Intrigantes Tanzspiel mit Hannelore Kutscha 
und der Historischen Tanzgruppe des Schloss-
museums | Riesensaal
Pfingstmontag, 21.5.
11 Uhr · Hinter Schloss und Riegel.
Führung durch das Schaudepot des Schloss-
museums mit Bettina Bärnighausen | Treff-
punkt: Westflügel Schlosshof
14 Uhr · Skandale in der Götterwelt.
Bildergeschichten nach Ovid im Sondershäuser 
Schloss. Rundgang mit Bettina Bärnighausen.
Treffpunkt: Museumskasse
Infos zu den Thüringer Schlössertagen 
2018 mit Programm in den anderen Re-
sidenzstädten unter: www.schloesser-
tage.de



G.-Hauptmann-Str. 19 | 99706 Sondershausen
Telefon: 0 36 32 / 60 22 13 | Fax: 60 22 73
E-Mail: reiterhof-pension-nucke@t-online.de
Homepage: www.reiterhof-nucke.de

Wellnessoase: Mo - Sa 14 – 22 Uhr | So Ruhetag
Eiscafé: Mi, Do, So 14 - 20 Uhr | Fr, Sa 14 - 22 Uhr | Mo + Di Ruhetag

Pension
Wellness
Eiscafé

Reiterhof

Nutzen Sie auch die Angebote unserer Wellnessoase!

von 10 - 16 Uhr
Reiten, Kutschfahrten,
Line Dance u.v.m.
Für Essen und Trinken ist
bestens gesorgt.

1. Mai    Tag der offenen Tür

In unserem Eiscafé mit über 65 Sitzplätzen
und überdachter Terrasse richten wir gern
Ihre Familien- oder Vereinsfeier aus. 

In 5 Wochen zu einem neuen

Körper- und Lebensgefühl

Entschlacken - Entgiften - Entsäuern & Stabilisieren - Kräftigen - Straffen

Karina Rasch
Abnehmexpertin des La Vita Fitness Sondershausen

Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt um etwas für den Körper und die Gesundheit zu tun. Die warme Jahreszeit steht vor 
der Tür und wir freuen uns auf sommerliche Bekleidung und Aktivitäten im Freien. Wäre da nicht das eine oder andere 
Pölsterchen, welches uns eben noch gewärmt hat aber jetzt irgendwie überflüssig ist.
Mit dem Ernährungs- und Bewegungskonzept von Karina Rasch, können sie jetzt in ein neues Leben starten.
Dieses Konzept basiert auf dem Säure-Basen-Haushalt und der Stoffwechselaktivierung. Sie wollen dabei sein?
Dann greifen sie jetzt zum Telefonhörer und sichern sich einen der beliebten Plätze!

Was erwartet Sie:
- den Körper entsäuern &
 entgiften                                         
- Auswertung und Erstellung 

eines Ernährungsplans
 (inkl. Getränke u. Rezepte)                                                 
- keine Nahrungsergänzung
- Körperanalysen (Muskel-
 Bindegewebsanteil,
 Säure-Basen-Bestimmung)
- Vibrationtraining

Wichtig bei der Auswahl sind folgende 
Kriterien:
- Sie sollten nicht allzu regelmäßig Sport treiben 

und/oder,
- etwas übergewichtig sein und/oder,
- Rücken-/und Gelenkschmerzen haben

In den 5 Wochen wird Sie ein spezielles Ernährung – 
und Bewegungsprogramm begleiten. Das Training wird 
auf jeden Teilnehmer speziell zugeschnitten und jeder 
Teilnehmer bekommt eine individuelle Einweisung.

Karina Rasch lädt sie zu einer kostenlosen 
Infoveranstaltung ein. Hier wird ihnen 
das Konzept vorgestellt und Karina Rasch 
wird all ihre Fragen beantworten.

07.05.18 um 16.00 Uhr

08.05.18 um 10.00 Uhr

Melden Sie sich gleich an und sichern Sie sich 
einen Platz. Entweder telefonisch oder bei 
Facebook über Karina Rasch!Sie können sich 
nach der Veranstaltung entscheiden, ob Sie teil-
nehmen möchten.

La Vita Fitness
Bonnroder Weg 4
99706 Sondershausen
Tel.: 0 36 32 - 60 09 85
Fax: 0 36 32 - 60 09 75
info@lavitafitness.dewww.lavitafitness.de Ihre Experten für Rücken, Fitness und Gesundheit

 

 
Viel Platz für Familie 

 
Großzügige 4-Zimmer-Wohnung mit Wohnküche, Balkon  

direkt in der Innenstadt  
Anmietung ab sofort möglich! 

 
Die Hausordnung und den Winterdienst erledigt eine Firma. 

 
 
Wohnfläche: ca. 92 m²          Miete: 477,98 € / Monat 
Provisionsfrei!                        zzgl. Neben- und Heizkosten 
     Kaution: 960,00 €                  
 
    
Energieverbrauchsausweis 99,7 kWh/(m²a); KWK, Hackschnitzel, Öl  
Baujahr Gebäude 1987, Baujahr Anlagentechnik 2009. 
 
 
Interesse? Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Kontakt: Christina Köthe   03632 7085-68 

          c.koethe@wbg-wippertal.de 
 
 
 
 



Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K.

Hauptstraße 37   
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600
Fax: 03632 - 782 652

Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de 
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de

Gültig vom 01. – 31.05.2018
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Sonnencreme (50 ml)
Zuverlässiger wasserfester Schutz gegen 
Sonnenbrand. Reichhaltige Pflege mit
Hyaluronsäure hilft, der lichtbedingten
Hautalterung entgegenzuwirken.

Zuverlässiger wasserfester Schutz gegen 
Sonnenbrand. Reichhaltige Pflege mit
Hyaluronsäure hilft, der lichtbedingten 5,90 €
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SPAGYRIK 
Magenwohl-Spray
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüßler-Salze! 12,98 €
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Für Ihre persönliche Antlitzanalyse und umfassende Beratung durch unsere Mineral-
stoffberaterinnen Frau Urban und Frau Engler reservieren Sie bitte vorab einen Termin.
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Antlitzanalyse – Welche Schüßler Salze brauche ich?
In seiner langjährigen praktischen Tätigkeit entdeckte Dr. Schüßler einen 
überraschenden Zusammenhang: Immer, wenn für eine Behandlung ein 
bestimmtes Salz nötig war, entdeckte er bei den Patienten typische Haut-, 
Farb- und Glanzveränderungen im Gesicht. Er stellte fest, dass jeder Mineral-
stoffmangel charakteristische Zeichen hinterlässt. Die Kunst, diese Mängel 
zu erkennen und zu deuten, nannte Dr. Schüßler Antlitzanalyse. 

So können erfahrene Mineralstoffberater anhand der Beschaffenheit der Haut, des 
Gewebes und der Ausstrahlung Rückschlüsse auf ein Mineralstoffdefi zit ziehen.
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen® 
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene 

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo 

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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10,98 €

statt: 14,79 €

Sie sparen: 3,81 €

26%
RABATT*

59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*



Generalagentur
Heike Schlufter
Hauptstr. 26
99706 Sondershausen
Telefon 03632-782794
Mobil 0172-7973016
heike.schlufter@ 
wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/

Damit kleine Missgeschicke nicht zur 
großen Sache werden. 
Unsere Privat-Haftpflichtversicherung.
Schützt bei Schadenersatzansprüchen Dritter und 
übernimmt die Kosten berechtigter Forderungen.

   1 11.04.2018   10:57:58
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Vortrag 
„Kalender für den gemeinen Mann: Ver-
nunft und Erfahrung versus Astrologie“ 
Dienstag, den 08. Mai, um 18.30 Uhr, im 
Rosa Salon von Schloss Sondershausen 
Referent: Dr. Klaus-Dieter Herbst, Jena  
Klaus-Peter Herbst forscht seit 2002 zu Entste-
hung und Nutzung von Kalendern vorwiegend 
im 16. bis 18. Jahrhundert. Zurzeit erarbeitet er 
am Institut für Deutsche Presseforschung der 
Universität Bremen ein Handbuch der Kalen-
dermacher von 1550 bis 1750. Zudem ist er 
Herausgeber sorgsam edierter Nachauflagen 
historischer Kalender. 
Kalender und speziell Kalender in Buch- und 
Heftform sind für uns heute alltäglich. In un-
serem Vortrag begeben wir uns zunächst in die 
Zeit der Anfänge und ersten Blütejahre im 16. 
Jahrhundert. Der im 15. Jh. einsetzende Buch-
druck beeinflusste nach und nach auch den 
Druck von Kalendern, die erstmals am Ende 
eines Jahres für das Folgejahr herausgegeben 
wurden. Die Kalender in Heftform wurden in 
der Größe von ca. 16 cm x 20 cm (Quartfor-
mat) gedruckt. Jeder Kalender war zweigeteilt 
in ein Kalendarium und in ein astrologisches 

Prognostikum. Die Kalender dienten nicht 
allein der Tag- und Monatsangabe, sondern 
waren vielfältige Wegweiser durch das Jahr. 
Sie beinhalteten Wetterprognosen, lieferten 
günstige Termine zum Schlagen des Holzes, 
der Aussaat und Ernte und ebenso für medi-
zinische Maßnahmen oder gar dem Haare-
schneiden. Nicht fehlen durften astrologische 
Deutungen oder astronomische Auslegungen. 

Vortragsabend im Schloss Sondershausen  
Aus Astrologie und Astronomie wurden gar 
Aussagen über bevorstehende Ereignisse wie 
Krieg und Frieden oder Erkrankung und Gene-
sung abgeleitet. 
Obwohl Lesen und Schreiben lange nicht so 
verbreitet als heute waren, hatten einzelne Ka-
lender hohe Auflagen. Der Inhalt der Kalender 
beeinflusste das Verhalten der Menschen in 
ihrer Zeit teils in hohem Maße. Ein Aspekt, den 
wir uns heute so kaum noch vorstellen können. 
Am Vortragsabend werden Nachdrucke als 
ebenso Originalkalender aus der Zeit um 1600 
zur Ansicht bereitliegen. Im Bild ein originaler 
Schreibkalender aus dem Jahr 1601, der in 
einem regionalen Archiv aufbewahrt wird. 
Der Vortragsabend ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung des Geschichts- und Altertumsver-
ein für Sondershausen und Umgebung, des 
Schlossmuseums Sondershausen und des För-
derkreises Schloss und Museum Sondershau-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Dr. Ulrich Hahnemann im Namen aller Orga-
nisatoren  

SONDERSHÄUSER GESCHICHTE UND GESCHICHTEN

Das frühere Kaliwerk “Glückauf” Sondershau-
sen und das aktuelle Nachfolgeunternehmen 
Glückauf Sondershausen Entwicklungs- und 
Sicherungsgesellschaft mbH begehen in die-
sem Jahr das seltene Jubiläum 125 Jahre. Am 
01. Mai 1893 wurde mit den Teufarbeiten des 
Brügmanschachtes (Sch. I) begonnen und so-
mit ist die Kaligrube die älteste noch befahr-
bare der Welt und auch die am längsten för-
dernde Salzgrube, in der als einziger sowohl 
Kali- als auch Steinsalz gewonnen wurde und 
noch wird. 
Fast 100 Jahre war das Kaliwerk der prägende 
Industriezweig in der Region und wichtigster 
Arbeitgeber für tausende Einwohner. Bereits 
in die Ära der “Gewerkschaft Glückauf” bis 
1926 und folgend der “Wintershall AG” bis 
1946 galt das Kaliwerk als eines der größten 
und modernsten in Deutschland. Auch in der 
volkseigenen Zeit bis Juni 1991 konnte mit der 
ständigen technologischen Erneuerung, wie 
der Umstellung auf Großgerätetechnik im Un-
tertagebetrieb und die Umstellung auf Misch-
salzverarbeitung mit den neuen Produkten 
Brom und MgCl2-Edelsole den modernen Zu-
schnitt fortführen. Mit dem Sitz der zentralen 
Kaliforschung und der Kombinatsleitung wur-
de der Kalistandort Sondershausen noch auf-
gewertet. Mit der politischen Wende kam das 
Aus für die Kaliproduktion und Massenentlas-
sungen waren die Folge. Unmittelbar nach der 
Einstellung der Förderung wurde in der Grube 

entsprechend bergamtlicher Auflagen begon-
nen, die Abbauhohlräume unter dem Stadtge-
biet mit untertägig gewonnenem Steinsalz zu 
verfüllen, um die Oberflächenabsenkungen in 
Verbindung mit seismischen Ereignissen (klei-
nere Erdstöße) in Grenzen zu halten. Gleich-
laufend wurde erfolgreich an der Konzeption 
“Verfüllung mit Fremdstoffen” gearbeitet, was 
schließlich entscheidend für die Privatisierung 
und die Gründung der GSES im Jahr 1995 war.
Das Nachfolgeunternehmen übernahm die 
Grube und Halde mit der Zielstellung, die Gru-
benhohlräume und die Rückstandshalde vor 
negativen Folgen für Bevölkerung und Umwelt 
zu sichern. Dazu wurde marktwirtschaftlich 
der Entsorgungs- und Einlagerungsbergbau 
mit geeigneten mineralischen Abfallstoffen 
aufgenommen, dem mit dem Erlebnisberg-
werk 1998 und der Steinsalzförderung 2005 
weitere Geschäftsfelder folgten. Den Namen 
“Bergstadt Sondershausen” flankieren die 
bergbaunahen Unternehmen Kali-Umwelt-
technik, Glückauf-Vermessung, Geschäftsstelle 
LMBV, vormals GVV, sowie der Bergmannsver-
ein “Glückauf Sondershausen”.

In drei Folgen wird der Bergmannsverein in 
Zusammenarbeit mit der GSES über die erfolg-
reiche 125-jährige Geschichte des Salzberg-
baus in Sondershausen berichten:
1893 - 1946 “Gewerkschaft Glückauf”/Win-
tershall AG

1946 - 1991 VEB Kaliwerg “Glückauf”
1991 - 2018 MDK AG/GSES mbH
Bergmannsverein E. Bauer (Text), O. Wagner (Bild)

125 Jahre Salzbergbau in Sondershausen
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Facebook
„Sondershausen

MarktNews“

SONDERSHÄUSER MÄRKTE
Bunter Wochenmarkt
Der Frühling ist da. Die Händler des Wochen-
marktes freuen sich dienstags und freitags von 
8:00 bis 14:00 Uhr auf Ihren Besuch.
Nun ist der Marktplatz wieder bunt. Die Blu-
menhändler bieten nicht nur Frühblüher zum 
Schmücken von Balkon und Vorgärten an, 
sie beantworten auch Ihre Fragen und geben 
wichtige Tipps. Außerdem werden Schnitt- und 
Topfblumen bis hin zu Gewürz- und Gemü-
sepflanzen angeboten. Auch die bekannten 
Obst- und Gemüsehändler sind wieder mit 
einem frischen Angebot vertreten. Überzeugen 
Sie sich von den Spargelangeboten aus unserer 
Region.
Selbstverständlich dürfen Wurst-, Fleisch- und 
Backwaren sowie frische Eier nicht fehlen.
Leckere Grillhähnchen und Frischgeflügel gibt 
es immer freitags. 
Jeweils dienstags können Sie Messer und 
Scheren schärfen lassen und dem Handwerker 
über die Schulter schauen.
Wir freuen und auf Ihren Besuch! 
Für Fragen rund ums Marktgeschehen 
ist die Marktmeisterin vor Ort oder unter 
0151/11723326 erreichbar.

Handwerkermarkt zum
Residenzfest 2018 
Im Rahmen des 16. Residenzfestes findet am 
26. und 27. Mai 2018, im Umfeld des Schlos-
ses der 11. Handwerkermarkt statt. Dieser 
hat an beiden Tagen in der Zeit von 10:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. 
Über 20 Handwerker haben ihr Kommen zu-
gesagt. Töpferwaren, Schmuckdesigner, Na-
turseifen, puritanische Handarbeit, Keramik 
und vieles mehr können den Besuchern einen 
lustvollen Umgang mit Formen und Gestaltung 
vermitteln. Hier kann man dem einen oder 
anderen Künstler oder Handwerker z.B. beim 
Spinnen, Drechseln, Schleifen, Schnitzen oder 
Kerzen färben über die Schultern sehen. Die 
Handwerker und Künstler freuen sich über Ih-
ren Besuch.
Selbstverständlich gibt es auch viel Deftiges 
wie Pfannen-, Grill- und Fischspezialitäten 
oder Rahmenfladen und vieles mehr. Eis, fri-
sche Waffeln, Crêpes, Donuts, Schokofrüchte 
laden zum Naschen ein.
Gerne beantwortet die Marktmeisterin Ihre 
Fragen.

Sondershäuser Blumen-, 
Pflanzen- und Staudenmarkt 
Sonntag, 06. Mai 
Am 06. Mai in der Zeit von 08:00 bis 16:00 
Uhr verwandeln sich der Marktplatz und der 
Parkplatz „Schwan“ in ein Pflanzen- und Blu-
menmeer. Um die 30 Händler und Gärtnereien 
bieten die verschiedensten Pflanzen, Gehölze, 
Koniferen, winterharte Kakteen, Exoten bis hin 
zu Pflanzendünge- und Spritzmitteln, Säme-
reien oder Literatur rund um den Garten an. 
Wer möchte, kann sogar beim Schauflechten 
zuschauen.
Nirgends haben Sie eine so große Vielfalt an 
Anbietern, wie auf dem Pflanzenmarkt. Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich von Fachleuten 
beraten zu lassen und passend dazu die beste 
Qualität zu erwerben. 
Selbstverständlich erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Angebot an Speisen wie Thürin-
ger Bratwurst, Fischspezialitäten, Backwaren 
und Getränke.  
Die Händler und das Organisationsteam freuen 
sich auf Sie!
Für detaillierte Informationen im Vorfeld des 
Pflanzenmarktes sowie vor Ort ist die Markt-
meisterin unter 0151/11723326 erreichbar. 

Buntes Markttreiben
zum Residenzfest
Anlässlich des Residenzfestes findet in der 
Fußgängerzone am Sonntag, 27. Mai 2018 in 
der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr ein buntes 
Markttreiben statt. So gibt es ein vielseitiges 
Blumen- und Pflanzenangebot, kulinarische 
Köstlichkeiten sowie die verschiedensten Ge-
schenkartikel und vieles mehr. 
Parallel dazu haben die Geschäfte der Innen-
stadt in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet und bieten viele Schnäppchen an.
Nutzen Sie die kostenlosen städtischen Park-
plätze. Die Veranstalter freuen sich ganz be-
sonders, Sie liebe Gäste, am verkaufsoffenen 
Sonntag - anlässlich des Residenzfestes - be-
grüßen zu können. 
Wer das Residenzfest noch bereichern möchte, 
kann sich bei der Marktmeisterin, Frau Schin-
köth-Heise, unter marktwesen@sondershau-
sen.de oder 0151/11723326 anmelden. Unter 
den genannten Kontakten werden auch Ihre 
Fragen beantwortet. 

Antik-Trödelmarkt
zum Residenzfest 2018
Die Stadt Sondershausen veranstaltet im Rah-
men des 16. Residenzfestes in eigener Regie 
einen großen Antik- und Trödelmarkt. Dieser 
findet am 26. und 27. Mai im Lustgarten des 
Schlossbereiches jeweils von 10:00 bis 18:00 
Uhr statt. Händler mit Antiquitäten können 
sich noch gerne bei der Sondershäuser Markt-
meisterin unter 03632/622186 oder unter 
0151/11723326 bzw. E-Mail: marktwesen@
sondershausen.de anmelden.
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren
25.04. zum 75. Geburtstag Herr Koch, Hans-Joachim / Schernberg
25.04. zum 70. Geburtstag Herr Rechenbach, Bernd
25.04. zum 70. Geburtstag Herr Wamser, Fritz / Großfurra
26.04. zum 75. Geburtstag Frau Dumke, Jutta
26.04. zum 75. Geburtstag Herr Schallert, Wolfgang
26.04. zum 80. Geburtstag Frau Severin, Anneliese / Hohenebra
26.04. zum 75. Geburtstag Herr Tiemann, Friedrich
26.04. zum 75. Geburtstag Herr Wiebicke, Kurt / Großfurra
27.04. zum 90. Geburtstag Frau Fleischmann, Gisela / Thalebra
27.04. zum 75. Geburtstag Frau Funke, Almuth / Schernberg
28.04. zum 80. Geburtstag Herr Manthei, Hans
28.04. zum 75. Geburtstag Frau Schulze, Christa
28.04. zum 70. Geburtstag Herr Sommerlatte, Wolfgang
29.04. zum 75. Geburtstag Frau Angelstein, Waltraud
29.04. zum 90. Geburtstag Herr Brünner, Wolfgang
29.04. zum 80. Geburtstag Herr Oswald, Erwin
29.04. zum 90. Geburtstag Frau Staps, Elfriede
30.04. zum 85. Geburtstag Frau Grimm, Anneliese
30.04. zum 70. Geburtstag Herr Kettner, Jürgen / Immenrode
30.04. zum 70. Geburtstag Frau Wiencierz, Brigitte
01.05. zum 80. Geburtstag Frau Wetzel, Mirjana
02.05. zum 85. Geburtstag Frau Badorrek, Christel
03.05. zum 80. Geburtstag Frau Blechschmidt, Annemarie
03.05. zum 75. Geburtstag Herr Halecker, Peter
03.05. zum 85. Geburtstag Frau Polenz, Margarete
03.05. zum 75. Geburtstag Frau Weigelt, Edith
04.05. zum 75. Geburtstag Frau Etzrodt, Margret / Großfurra
04.05. zum 85. Geburtstag Herr Worschech, Willibald
05.05. zum 70. Geburtstag Herr Kluge, Heinz
06.05. zum 70. Geburtstag Frau Hendrich, Monika
07.05. zum 80. Geburtstag Frau Rößner, Lieselotte / Großfurra
07.05. zum 80. Geburtstag Herr Steinhoff, Karl / Großfurra
08.05. zum 70. Geburtstag Frau Wüstemann, Anna Maria / Schernberg
09.05. zum 80. Geburtstag Herr Erbs, Lothar
10.05. zum 70. Geburtstag Frau Müller, Carmen
11.05. zum 70. Geburtstag Herr Gelbhaar, Joachim
11.05. zum 70. Geburtstag Herr Knorrn, Wolfgang
12.05. zum 70. Geburtstag Frau Hanl, Johanna
12.05. zum 75. Geburtstag Frau Schrehardt, Gitta
13.05. zum 75. Geburtstag Herr Böttner, Klaus-Jürgen / Schernberg
13.05. zum 90. Geburtstag Frau Siebert, Helga
14.05. zum 70. Geburtstag Herr Fischer, Hartmut
14.05. zum 85. Geburtstag Frau Heitkamp, Erika / Schernberg
14.05. zum 85. Geburtstag Frau Kloß, Waltraud
14.05. zum 75. Geburtstag Herr Langhans, Eckhard / Schernberg
15.05. zum 80. Geburtstag Frau Fruth, Dorothea
16.05. zum 75. Geburtstag Frau Lippold, Elisabeth

17.05. zum 80. Geburtstag Herr Fischer, Martin
17.05. zum 75. Geburtstag Frau Lehmann, Helga
17.05. zum 75. Geburtstag Frau Obenhaupt, Ute
17.05. zum 80. Geburtstag Herr Schwarz, Wolfgang
17.05. zum 75. Geburtstag Herr Trappe, Peter
17.05. zum 70. Geburtstag Frau Tuch, Karla
18.05. zum 80. Geburtstag Herr Böttner, Karl Heinz
18.05. zum 80. Geburtstag Frau Degenhardt, Renate
18.05. zum 80. Geburtstag Herr Hartwig, Dieter
18.05. zum 85. Geburtstag Frau Walter, Edith
19.05. zum 70. Geburtstag Herr Lustermann, Manfred
19.05. zum 85. Geburtstag Herr Schraps, Waldemar
20.05. zum 80. Geburtstag Herr Herrmann, Heinz
20.05. zum 80. Geburtstag Frau Lütke, Irene
20.05. zum 80. Geburtstag Frau Möckel, Ingeburg
21.05. zum 80. Geburtstag Frau Bauer, Christa / Thalebra
21.05. zum 75. Geburtstag Frau Hendrich, Susanne
21.05. zum 70. Geburtstag Frau Hoenigk, Monika
21.05. zum 90. Geburtstag Frau Kreutz, Rosemarie
21.05. zum 90. Geburtstag Frau Schlegel, Waltraud
21.05. zum 70. Geburtstag Frau Wepner, Helga
23.05. zum 75. Geburtstag Frau Kirchner, Ursula
23.05. zum 75. Geburtstag Frau Pittner, Inge / Großfurra
24.05. zum 70. Geburtstag Frau Lowka, Anita
24.05. zum 70. Geburtstag Herr Rätsch, Walter / Kleinberndten
25.05. zum 80. Geburtstag Herr Bornemann, Fritz
25.05. zum 80. Geburtstag Herr Herrmann, Eckhard
25.05. zum 80. Geburtstag Frau Schwarz, Rosemarie
25.05. zum 75. Geburtstag Frau Vassileva, Nadka
26.05. zum 80. Geburtstag Herr Wiegand, Lothar
26.05. zum 85. Geburtstag Frau Winterroth, Marianne
27.05. zum 75. Geburtstag Frau Fiedler, Martha
27.05. zum 80. Geburtstag Herr Fröbisch, Egbert
27.05. zum 85. Geburtstag Frau Haferung, Ruth
27.05. zum 80. Geburtstag Frau Weidensee, Lieselotte
28.05. zum 70. Geburtstag Herr Kruse, Hans-Jürgen

Gärtnerei LINKS
Ihr Gärtner für Pflanzen aus
eigener Produktion für Balkon, 
Garten und Grab.
Schleifweg 9
99735 Wolkramshausen
Tel./Fax 03 63 34/ 5 33 85

SEIT
1988

 Fachqualifizierung mit IHK-Zertifikatsabschluss
Fachkraft Buchführung (Lexware/DATEV)
Fachkraft Lohn- und Gehaltsabrechnung (Lexware/DATEV)
Fachkraft Steuern
Fachkraft Office-Management
Individueller Einstieg möglich, auch in Teilzeit!

 Einzeln buchbare Module
Buchführung (Lexware/DATEV)
Lohn- und Gehaltsabrechnung (Lexware/DATEV),
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, 
Datenbank, Präsentationsgrafik...
Individueller Einstieg möglich, auch in Teilzeit!

Persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie unter:

Telefon (03632) 705818
Nordhäuser Straße 1 · 99706 Sondershausen

sondershausen@csc-schulung.de

20
18

SONDERSHAUSEN
AKTUELLE ANGEBOTE Computer-Schulung & Consulting GmbH
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Glockenprojekt St. Trinitatis
In den vergangenen Wochen haben wiederum 
eine große Anzahl an Spendern einen Beitrag zum 
Anwachsen des Spendenkontos für unser Vorha-
ben des Neugusses von zwei Bronzeglocken für 
die Stadtkirche St. Trinitatis Sondershausen gelei-
stet. Auch wenn bisher bereits ein sehenswerter 
Geldbetrag eingegangen ist, liegt das Endziel 
noch sehr weit entfernt. Wir bitten deshalb alle 
Bürger Sondershausens weiter um eine Spende. 
Auch kleinste Beiträge sind höchst willkommen.
Gern entgegen genommen werden Ihre Gaben von Herrn Helmut Köhler 
(Carl-Corbach-Klub) und im Gemeindebüro in der Gottesackergasse bei 
Frau Mennekamp. 
Sie können auch auf das Konto der Kirchgemeinde überweisen.
Bei Angabe der Adresse erhalten sie, wie bei der Barübergabe, selbstver-
ständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung. 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
Evangelische Bank
IBAN:  DE 39 5206 0410 0108 013071
BIC: GENODEF 1EK1
Verwendungszweck und die Kirchengemeinde:
RT 2086 / Spende Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen 

Spender-Porträt
Dr. Heiner Marx / K-UTEC AG 
Salt Technologies

Als einen weiteren Spender einer 
größeren Summe soll mit seiner Vor-
stellung dem Vorstandsvorsitzenden 
und Geschäftsführer der K-UTEC AG 
in Sondershausen, Dr. Heiner Marx, gedankt werden. 

Dr. Marx ist 1992 aus dem Saarland nach Sondershausen gekommen. 
Dort hatte er nach Schulbesuch, Studium und Promotion privatwirt-
schaftlich ein wissenschaftliches Labor in Form einer GmbH geführt. Die-
se Erfahrung befähigte ihn, nach der Wende als Mitbegründer und als 
gleichberechtigter Mitgesellschafter das Potential des in Sondershausen 
1955 als wissenschaftlich-technisches Zentrum der Kaliindustrie der 
DDR gegründeten Kali-Forschungsinstituts aufzufangen und seit 1992 
eine Forschungs- und Ingenieurgesellschaft unter dem Namen K-UTEC 
zu entwickeln. Das Unternehmen arbeitet losgelöst von einem Konzern 
für Interessenten aus der ganzen Welt. Im Bereich Verfahrensentwick-
lung für die Kali- und Salzgewinnung und Verarbeitung und artverwand-
ter Bereiche sowie der chemischen Grund- und Roh- stoffindustrie hat 
die K-UTEC AG eine Führungsrolle inne. Die K-UTEC AG umfasst mehr 
als 100 Mitarbeiter in 6 Aufgabenbereichen und erarbeitet Studien und 
Lösungsvorschläge für anstehende Probleme dieser Wirtschaftsbereiche 
und über- nimmt Planungen und Mitwirkungen beim Aufbau und In-
betriebnahme entsprechender Anlagen. Besonders die Herstellungsver-
fahren für das chloridfreie Kalidüngemittel, Kaliumsulfat, Lithiumcarbo-

nat für die Batterieindustrie sowie die Entwicklung umweltschonender 
Prozesse in der Salzindustrie wurden durch die K-UTEC AG unter der 
Leitung von Dr. Marx für Projekte anwendungsorientiert ent- wickelt 
und weltweit realisiert. Die K-UTEC AG hat ihren Sitz in Neubauten am 
Petersenschacht. 
Trotz seiner weltweiten Tätigkeit in einer Vielzahl von Ländern hat Dr. 
Marx ein Herz für unsere Region, der er seit 28 Jahren die Treue hält.
Die Spende von Herrn Dr. Marx für das Glockenvorhaben der Trinita-
tiskirche kündet von der erfolgreichen Arbeit der K-UTEC AG, sie zeigt 
jedoch auch die Verbundenheit des Spenders mit Sondershausen. 
Alles ist hoch anzuerkennen.
Dank und gute Wünsche sind zu übermitteln!
Möge sein Handlungsmotto „cum grano salis sana“ – „Mit einem Körn-
chen Salz gesunde!“ Herrn Dr. Heiner Marx und seinen Mitarbeitern, die 
sich wie Dr. Heinz Scherzberg auch unter den Spendern für die Glocken 
finden, weitere Erfolge bescheren. 

Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen

Das Kommando über das Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Bataillon 
1 in Sondershausen wurde am 12.04.2018 im Rahmen eines Appells 
durch den stellvertretenden Kommandeur der Unteroffizierschule des 
Heeres und Kommandeur der Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Batail-
lone, Herrn Oberst Joachim Hoppe aus Delitzsch, von dem derzeitigen 
Kommandeur des Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Bataillon 1, Oberst-
leutnant Ulrich Rölle, an den künftigen Kommandeur, Oberstleutnant 
i.G. Stephan Podolski übergeben. Im Rahmen der Übergabe wechselte 
eine Verantwortung von bis zu 961 Soldatinnen und Soldaten sowie 
Beamte und Angestellte von dem alten auf den neuen Kommandeur.
Verbunden war diese Kommandoübergabe mit der Aufstellung einer 
weiteren Ausbildungskompanie, welche offiziell am 12.04.2018 ihren 
Kompaniewimpel erhielt. Die neue 3. Kompanie des Feldwebel-/Unter-
offizieranwärter-Bataillon 1 bildet bereits seit dem 28.03.2018 Feld-
webel- und Unteroffizieranwärtern aus und ist in Bad Frankenhausen 
stationiert.

Kommandoübergabe des Feldwebel-/
Unteroffizieranwärter -

Bataillon 1 in der Karl-Günther-Kaserne
in Sondershausen
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SPORTGESCHEHEN

Dem hiesigen Sportpublikum ist Lothar Erbs aus 
der Vergangenheit sicher noch ein Begriff, denn 
mit seiner Person verbinden sich zahlreiche Er-
folge um den Sondershäuser Billardsport.
Er prägte als Spieler, Trainer und Funktionär der 
BSG Glückauf Sondershausen diese Sportart wie 
kein Zweiter.
Lothar Erbs kam 1958 als damals 20jähriger 
nach Sondershausen zum Armeedienst. In ihm 
war die Leidenschaft für den Billardsport längst 
geweckt und so war es ein glücklicher Umstand, 
dass er auch in Sondershausen auf einige be-
geisterte Anhänger dieser Sportart traf.
Von ihm angetrieben fanden sich immer mehr 
Gleichgesinnte, die nun viel, beständig und oft trai-
nierten und schon bald stellten erste überregionale 
Erfolge im Einzel und mit der Mannschaft ein.
Aus den Nachwuchserfolgen der BSG Glückauf 
bei den Spartakiadewettkämpfen in den 60er 
Jahren kamen bis zur „Wende“ insgesamt 25 
DDR-Meistertitel und auch die Mannschaft 
um Ramisch, Ritzke und Erbs  wurde 1976 
DDR-Meister.

Zwar oft als „Randsportart“ belächelt, prägten 
die Sondershäuser ab sofort diesen Sport in 
der DDR-Spitze. Insgesamt 11 Jahre spielten 
„Erbs und Freunde“ in der DDR-Oberliga und 
man kann ohne Umschweife behaupten, dass 
die sportliche  Konkurrenz aus Erfurt, Chemnitz 
oder Cottbus stets mit Respekt zu uns in die 
Kalistadt anreiste.
Die Erfolge und die gute Arbeit der Trainer und 
Sportler veranlassten 1978 die Leitung des Ka-
liwerkes zum Bau eines Billardzentrums hinter 
dem Lehrlingswohnheim – später Juventas.
Hier spielten die Sondershäuser von nun an 
und später gab Lothar Erbs seinen reichen Er-
fahrungsschatz als Trainer an die Jugend und 
seine Nachfolger weiter. Einer seiner letzten 
Schützlinge - der Sondershäuser Martin Korb 
- wurde 2009 Deutscher Meister.
Nur wenige wissen, dass der Sportfreund Erbs 

Ein Leben für den Billardsport- Lothar Erbs feiert 80. Geburtstag
von 1971 – 1989 als 
ehrenamtlicher Ver-
bandstrainer der DDR 
tätig war.
Mittlerweile ist es sehr 
ruhig um den Billard-
sport in Sondershausen. Zu ruhig.
Zunächst blieb der Nachwuchs aus und dann 
konnten die nun nur noch wenigen Sports-
freunde konnten die Unkosten für die Trai-
ningsstätte nicht mehr aufbringen. Ein Ersatz, 
nämlich eine kleinere und bezahlbare Spiel-
stätte, war nicht zu finden und so schlossen 
sich 2014 die Bücher der erfolgreichsten Son-
dershäuser Sportart.
Im Mai feiert Lothar Erbs seinen 80. Geburts-
tag, und wir wünschen ihm von dieser Stelle 
noch viele Jahre bei bester Gesundheit im 
Kreise seiner Familie.

Karate Kwai machte tradi-
tionellen Osterspaziergang
Der Wettergott meinte es in diesem Jahr 
besonders gut mit uns, und so hatten wir 
einen sehr schönen Osterspaziergang in der 
Badraer Schweiz. Zunächst wanderten wir 
zur Osterkippe und hatten einen tollen Aus-
blick auf den Stausee Kelbra mit den Resten 
der Numburg, die im klaren Wasser zu er-
kennen waren.
Hier auf dem Berg gab es erst einmal ein 
Quiz über die Region, Wasservogelarten und 
Geschichtliches. Dieses haben alle super 
gelöst. Zufällig haben die Jungs noch eine 
Geocaching-Truhe gefunden und unseren 
Verein im „Logbuch“ eingetragen. Auf dem 
Rückweg wurde dann das Picknick einge-
legt. Danach hatten klein und groß viel Spaß 
bei Sport und Spiel. Dafür gab es wieder 
viele Preise, und sogar der Osterhase ließ 
sich nicht lumpen und hatte noch ein paar 
Ostereier für alle versteckt. Vielen Dank an 
Judith Klaus für die tolle Organisation.
Uwe Pforr
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WISSENSWERTES

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren

Die Deutsche Telekom
informiert
Die Weiterentwicklung des Mobilfunknetzes ist 
ein dynamischer Prozess. Hierzu gehört neben 
der Planung neuer Mobilfunkstandorte auch 
die stetige Modernisierung der verwendeten 
System- und Antennentechnik. Im Zuge einer 
bundesweiten Maßnahme wird die Deutsche 
Telekom in den nächsten Wochen und Mona-
ten die Mobilfunktechnik an fast allen Stand-
orten in Deutschland erneuern. Dies betrifft 
auch Standorte in Sondershausen.
Mit dieser Maßnahme bereitet die Deutsche 
Telekom die Nutzung der in 2015 erworbenen, 
zusätzlichen Mobilfunkfrequenzen vor. Dank 
der innovativen Technik kann künftig der LTE-
Dienst im gesamten Frequenzbereich von 700 
MHz bis 3,5 GHz dynamisch und kundenorien-
tiert genutzt werden.
Die Modernisierung der System- und Anten-
nentechnik der Standorte
• Gemk. Hohenebra, Flur 3, FlSt 16/17
• Frankenhäuser Str. 66
• Karnstr. 18
• Nordhäuser Str. 44
• Hasenholzweg 16-19
• Martin-Andersen-Nexö-Str. 82
• Talstr. 9
• Gemk. Jechaburg, Flur 1, FlSt 1/8
• Possen 1
wird voraussichtlich in der 28. Kalenderwoche 
(09.07.-13.07.2018) durchgeführt.
Bei Fragen zur Modernisierung steht die Tele-
kom unter der Telefonnummer 0341/1227602 
zur Verfügung.

Der Klosterverein
Dietenborn informiert:
In jedem Jahr ist Männertag,
mit Rucksack, Hut und Wanderstab
auf nach Dietenborn ins Klostergelände,
dort gibt es Essen und Trinken ohne Ende!!!

Der Klosterverein in Dietenborn möchte auch 
in diesem Jahr wieder Ihr Gastgeber sein.
Am Donnerstag, dem 10. Mai 2018 ab 10.00 
Uhr laden wir herzlich zur Männertagsfete ein. 
Längst genießen viele Familien das schöne Am-
biente bei Musik, vielfältigem Essensangebot 
und natürlich hausgebackenem Kuchen.
Viele „Stammgäste“ kommen immer wieder 
gerne und diejenigen, die noch nie in unserem 
schönen Ort waren, sollten sich diese Einla-
dung nicht entgehen lassen.
Die „Nonnen“ und „Mönche“ und viele frei-
willige Helfer sind bereit, Ihnen einen tollen 
Tag zu bereiten. Auch schlechtes Wetter kann 
unsere gute Laune nicht trüben, denn dann fei-
ern wir in Zelten weiter.
Na, neugierig geworden ….. dann bis bald in 
Dietenborn. Wir freuen uns.
Die Mitglieder des Klostervereins
Dietenborn e.V.

Pack die Badehose ein, nimm 
Dein kleines Schwesterlein...
Bei mittlerweile ca. 9 Grad Wassertemperatur 
lädt die Wasserwacht vom DRK Kyffhäuser-
kreisverband alle, die den Sommer nicht mehr 
erwarten können, zum Anbaden am 28. April 
an die „Bebraer Teiche“ ein.
Vater und Mutter, Kind, Oma und Opa, Onkel 
und Tante, Bruder und Schwester und alle Anver-
wandten sind recht herzlich eingeladen, ab 10.00 
Uhr die diesjährige Badesaison zu eröffnen.
Es ist bereits die fünfte Badesaison in unserer 
Verantwortung und wir hoffen, dass wir die-
ses Jahr einen schönen Sommer haben werden 
und viele Besucher/Gäste begrüßen können.
DRK Kyffhäuserkreisverband

Verband der Behinderten
Mittwoch, den 02.05.2018,

Beginn: 14:00 Uhr 
Frühlingsfest

Mittwoch, den 09.05.2018,
Beginn: 14:00 Uhr
Aktion Mensch

Mittwoch,den 16.05.2018,
Beginn: 14:00 Uhr 

Geburtstagsrunde
Mittwoch, den 23.05.2018,

Beginn: 14:00 Uhr
Geschichte in Bildern

Mittwoch ,den 30.05.2018,
Beginn:14:00 Uhr

Kaffeerunde im Verband

WB 4 der VS - Noch freie 
Plätze für Ausflugsfahrt
Änderungen zum Veranstaltungsplan:
Das Treffen am 8. Mai fällt aus technischen 
Gründen ersatzlos aus.
Am 22. Mai fahren wir um 9 Uhr ab Busbahn-
hof Sondershausen zur Arche Nebra, Führung, 
Planetarium, Mittagessen und mehr. Rückfahrt 
ist nach 15 Uhr geplant. Für diese Fahrt haben 
wir noch freie Plätze. Die Kosten der Fahrt rich-
ten sich nach der Teilnehmerzahl. Interessen-
ten können Kontakt zu T. Leipold, Tel. 03632 
665400 (mit Anrufbeantworter) aufnehmen. 
Bitte nennen Sie ihren Namen, Ihre Tel.-Nr. für 
einen Rückruf bei Ihnen und die gewünschte 
Mitfahrerzahl.
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Stadtwerke Sondershausen GmbH
übernehmen Ersatzversorgung
Wer übernimmt die Energielieferung, wenn ein Lieferant seine 
Kunden nicht mehr mit Strom oder Erdgas versorgen kann?

Den Medien konnte bereits entnommen werden, dass der Energieliefe-
rant EnVersum GmbH, mit Sitz in Hamburg, insolvent ist. Strom- und Erd-
gaskunden dieses Energieanbieters, welche nicht mehr versorgt werden 
können, sind jedoch über die sogenannte Ersatzversorgung abgesichert. 
Denn generell gilt:
Erhält ein Kunde keinen Strom oder kein Erdgas mehr von seinem 
Lieferanten, fällt er automatisch in die Ersatzversorgung des örtlich 
zuständigen Ersatz- und Grundversorgers. Für Sondershausen mit 
den eingemeindeten Ortsteilen sind dies die Stadtwerke Sondershau-
sen GmbH. Betroffene Kunden werden in diesem Fall entsprechend 
schriftlich informiert. Dies dient der kurzfristigen Überbrückung der 
Lieferung. Ist der Kunde nach drei Monaten nicht aktiv geworden, 
wird er automatisch in den Grundversorgungstarif überführt. 
Neben der Grundversorgung bieten die Stadtwerke Sondershau-
sen GmbH natürlich auch verschiedene Produkte an, die sich mit 
günstigen Preisen und flexiblen Vertragslaufzeiten eng an den Wün-
schen und Bedürfnissen der Kunden orientieren. Die Konditionen sind 
jeweils auf verschiedene Verbrauchsgruppen und Nutzungsbereiche 
zugeschnitten. Für Fragen betroffener Bürger stehen die Mitarbeiter 
im Kundenzentrum Am Schlosspark 18 zu den be-kannten Service-
zeiten oder per Telefon gern zur Verfügung.
Stadtwerke Sondershausen GmbH

Die Stadtwerke Sondershausen unterstützen ihre Kunden auch in 2018 
bei Maßnahmen rund um das Thema Energie. Hierfür sind seit dem 
01.04.2018 folgende Förderprogramme nutzbar:
Wer seine in die Jahre gekommene Erdgas-Heiztechnik zum Beispiel sanie-
ren will, erhält einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 250,00 EUR pro 
umgestelltes Gerät. Damit fördern die Stadtwerke Sondershausen nicht nur 
die Umrüstung auf moderne energiesparendere Erdgastechnik, sondern tra-
gen auch aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz bei. Für die Gewährung des 
Zuschusses ist ein Erdgasliefervertrag mit den Stadtwerken Sondershausen 
sowie der Abschluss einer gesonderten Vereinbarung Voraussetzung. 
Aber auch Bauherren, die ihre Heizung mit Erdgas betreiben möchten, 
sowie Kunden, die ihre alte Heizung auf Erdgas umstellen, erhalten 
Unterstützung. Für eine neu installierte Erdgasheizung in Verbindung 
mit einem erstmals erstellten Hausanschluss oder alternativ für die Hei-
zungsumstellung auf Erdgas einer bestehenden Heizung auf der Basis 
von Heizöl, Flüssiggas oder Festbrennstoffen gibt es einen Zuschuss von 
250 Euro sowie einen Umstellbonus von 5.000 Kilowattstunden (kWh) 
Erdgas. Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Förderung ist die 
Belieferung mit Erdgas für einen Zeitraum von 4 Jahren ab Abschluss-
datum. Spätestens bis zum 31. März 2019 muss dann die neue Heizung 
installiert beziehungsweise die alte Heizung auf Erdgas umgestellt sein.
Auch die Förderaktion mini-BHKW kann wieder genutzt werden. Mit der 
Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) wird Erdgas sehr viel effizienter genutzt 
als bei der herkömmlichen Erzeugung von Wärme und Strom in getrenn-
ten Anlagen. Hauptvorteil ist neben der Reduktion von CO2-Emissionen 
die erhebliche Energie- und Kosteneinsparung. Die Vorteile eines Mi-
ni-BHKWs liegen u.a. in der positiven Energiebilanz, in der positiven 
Umweltbilanz sowie in der guten Förderbilanz. Hier gibt es von den 
Stadtwerken einen einmaligen Förderbetrag von 250,00 EUR / kW (be-
grenzt auf max. 10 kW Anlagenleistung je Einzelstandort). Gefördert 
werden alle Kunden im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Sondershau-
sen, die von den Stadtwerke Sondershausen mit Erdgas beliefert wer-
den, die den Bau eines Mini-BHKWs bis zum 31. März 2019 realisieren 
und die eine Fördervereinbarung „Errichtung eines Mini-BHKW“ mit 
den Stadtwerke Sondershausen GmbH abschließen.

Baumaßnahme Fernwärmetrasse -
Fernwärme für Sondershäuser Achteckhaus 
und Marstall
Die Stadtwerke Sondershausen GmbH und die Stiftung Thüringer 
Schlösser und Gärten haben in 2014 einen langfristigen Fernwärme-
liefertrag für das Schloss Sondershausen abgeschlossen. Die Stiftung 
setzt damit bei der Wärmeversorgung auf die von den Stadtwerken 
angebotene - weitestgehend über Kraft-Wärme-Kopplung sowie Holz 
aus dem Sondershäuser Stadtwald - erzeugte Fernwärme. Fernwärme 
der Stadtwerke Sondershausen ist dabei eine besonders moderne, zu-
kunftsfähige und umweltschonende Energie.
Nunmehr erfolgt mit dem 
Fernwärmeanschluss des Ach-
teckhauses und des Marstalls 
die Fortführung des damaligen 
Projektes. Dabei wird die Lei-
tung bereits auch bis zur Zu-
fahrt der Landesmusikakade-
mie vorverlegt, um zukünftig 
weitere Objekte, zum Beispiel in der Lohstraße, integrieren zu können. 
Die beteiligten Firmen an der Baumaßnahme sind das Sondershäuser 
Ingenieurbüro für Energie- und Versorgungstechnik EVT sowie die Tief- 
und Rohrleitungsbaufirma TiRo aus Nordhausen.  
Bei dieser Gelegenheit werden in Abstimmung mit der Stiftung Thüringer 
Schlösser und Gärten auch gleich asphaltierte nicht-historische Wege im 
Bereich Lustgarten bis Parkplatz Orangerie durch wassergebundene 
Oberflächen ersetzt, um diese dem historischen Ambiente anzugleichen.
Diese Baumaßnahme wird im September 2018 abgeschlossen sein.

Alle wichtigen Details zu den einzelnen Förderprogrammen erhalten die 
Kunden im Kundenzentrum Am Schlosspark 18 zu den bekannten Ser-
vicezeiten:  Montag - Freitag: 9:00 - 16:00 Uhr, Dienstag - Donnerstag: 
9:00 - 18:00 Uhr oder Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr. Telefonisch oder 
per E-Mail erreichen Kunden die Mitarbeiter des Kundenzentrums un-
ter (0 36 32) 60 48 – 48 und kontakt@stadtwerke-sondershausen.de. 
Informationen rund um die Aktion sind auch auf der Internetseite der 
Stadtwerke unter www.stadtwerke-sondershausen.de im Bereich För-
derprogramme einzusehen.

Förderprogramme 2018 neu aufgelegt -
davon profitieren Kunden der Stadtwerke Sondershausen GmbH
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Osterferien in der ,,Franzbergschule“
Nadine Krieg, Erzieherin in der Grundschule „Franzberg“ in Sonders-
hausen, berichtet über einen besonderen Ausflug in den Osterferien.
Am 4. April `18 besuchten unsere Schüler den Abenteuerspielplatz des 
Stadtjugendringes Sondershausen (SJR). Nach längerem Fußmarsch in 
das Östertal wurden wir herzlich durch Herrn René Most und seinem 
Team empfangen. Nach kurzer Einweisung der Kinder und Erzieher ging 
es los! Die Burg wurde erobert, Prinzessinnen gerettet, gemütlich am 
Lagerfeuer gesessen oder mit den besten Freunden ein Gespräch in den 
einzelnen Hütten geführt. Alles war möglich!
Die Schüler und Erzieher sind sich einig: dies war nicht der letzte Be-
such auf dem Abenteuerspielplatz! Wir bedanken uns nochmals herzlich 
beim Stadtjugendring Sondershausen e.V. für dieses schöne Erlebnis und 
hoffen, dass wir uns sehr bald wiedersehen. 

Osterspaziergang vom 30.03.- 02.04. zum 
Spatenbergturm in Sondershausen.
Zum wiederholten Male öffnete Herr 
Helmut Köhler die Tür zum Spatenberg-
turm (Bismarckturm). Wer wie wir am 
Karfreitag das sonnige Wetter nutzte, 
konnte vom Turm einen Rundblick über 
die Stadt Sondershausen erleben. Uns 
lockten das Wetter und die Aussicht, 
deshalb begaben wir uns auf den Weg. 
Wir benutzten aber nicht die Straße zum 
Possen, sondern gingen mitten durch 
den Buchenwald. Eigentlich wollten wir 
damit den Weg abkürzen. Das Erdreich 
war aber schon aufgeweicht, und so wa-
ren wir froh, als wir den Weg beim Rastplatz erreichten. Von da ab liefen 
wir auf der befestigten Straße weiter. Unterwegs fanden wir viele Motive 
für die Kamera. Vom Turm kamen uns schon einige Besucher entgegen. 
Wir waren also nicht die ersten an diesem Tag. Wir bestiegen die engen 
Stufen und erreichten die Plattform. Mit uns waren noch junge Familien 
oben, bei denen die Kinder auf Schatzsuche waren. Die Sicht war noch 
diesig, aber die Sonne meinte es gut mit uns allen.
Wir waren froh, den Vormittag so genutzt zu haben. Der Rückweg er-
folgte auf dem offiziellen Weg.
Jürgen und Dorothea Kieper

Deutschlands Schönste Wanderwege -
Publikumswahl
Die Fachzeitschrift Wandermagazin kürt jährlich „Deutschlands Schöns-
te Wanderwege“ in den Kategorien Touren (Tagestouren) und Routen 
(Weitwanderwege). An dieser Stelle können Sie bis zum 30.06.2018 
Ihre Stimme für die Ihrer Meinung nach schönste Tagestour und den 
schönsten Weitwanderweg unter den nominierten Wegen abgeben.
Der Kyffhäuserweg und der Drei-Türme-Weg in Bad Berka haben es als 
Thüringer Wanderwege in die Nominierung der 15 beliebtesten Routen 
und Touren geschafft.
Nun liegt es an Ihnen für diese Wanderwege zu stimmen und somit 
unsere Region und das Land Thüringen als touristisches Ausflugsziel 
aufzuwerten und bekannt zu machen. 
Helfen Sie uns bei der Bekanntmachung und geben Sie die Informati-
on an Ihre Gäste, Besucher und Familienangehörige weiter. Nutzen Sie 
dafür unsere gedruckten Wahlflyer. Füllen Sie die Karte bitte aus und 
senden Sie diese bis spätestens 15. Juni an uns zurück. Der Tourismus-
verband Südharz Kyffhäuser e.V. wird die Wahlflyer gebündelt an das 
Wahlstudio vom Wandermagazin weiterleiten. 
Oder nutzen Sie ganz bequem das Online-Wahlstudio vom Wanderma-
gazin unter:
www.wandermagazin.de/wahlstudio.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Sonnige Grüße aus dem Südharz und Kyffhäuser
Das Team vom Tourismusverband Südharz Kyffhäuser e.V.
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 Stadtjugendring Sondershausen e.V. - Haus der Jugend -

Angebote auf dem
Abenteuerspielplatz
Als Saisonauftakt fand Ende März 
auf dem Abenteuerspielplatz das 
mittlerweile traditionelle Eier-
schießen statt. Mit Schlagstock 
und Holz-Ei konnten die Kids in 
verschiedenen Disziplinen um 
die Wette eifern. Vorher wurden 
Osternester gesucht und im An-
schluss gab es leckere Pizza aus 
dem Backofen. Auch künftig wird 
es auf dem Abenteuerspielplatz 
im Hasenholz-Östertal spannende 
Projektangebote geben. Immer 
Mittwoch und Donnerstag von 
14.00-17.00 Uhr können inte-
ressierte Kinder und Jugendliche 
das Spiel- und Naturerlebnisfläche 
nutzen und unter Anleitung an 
der Holzburg weiter bauen. Der 
Abenteuerspielplatz ist vielfältig 
nutzbar und es können  auch wei-
terführende Angebote projektbe-
zogen umgesetzt werden. Interes-
sierte Gruppen, Lehrer, Eltern oder 
Vereine wenden sich bitte an den 
Stadtjugendring Sondershausen 
e.V.  (Tel.: 03632-8287533).

    Martin - Andersen - Nexö - Str. 61, 99706 Sondershausen 
    Tel.: 03632-8287533 / www.stadtjugendring-sondershausen.de

   Veranstaltungen im Mai 2018

Mi, 02.05.2018
Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Do, 03.05.2018
Kaffeestübchen für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Sport-Spiel-Spass mit Bea

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Fr, 04.05.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr

Sa, 05.05.2018 Sport- und Spieletag (ab 6 Jahre) 16-20.00 Uhr

Di, 08.05.2018
Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 Jahre)

14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 09.05.2018
Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Männerchor „Berka/Jecha“

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
19-21.00 Uhr

Sa, 12.05.2018 Sport- und Spieletag (ab 6 Jahre) 16-20.00 Uhr

Di, 15.05.2018
Fitness M. Völker für Mutter-Kind
Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 Jahre)

9.30-10.30 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 16.05.2018
Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Fitness M. Völker für alleinerziehende Muttis

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

16.30-17.30 Uhr

Do, 17.05.2018
Kaffeestübchen für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Sport-Spiel-Spass mit Bea

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Fr, 18.05.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr
Sa, 19.05.2018 Sport- und Spieletag (ab 6 Jahre) 16-20.00 Uhr

Di, 22.05.2018
Fitness M. Völker für Mutter-Kind
Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 Jahre)

9.30-10.30 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 23.05.2018

Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Fitness M. Völker für alleinerziehende Muttis
Männerchor „Berka/Jecha“

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

16.30-17.30 Uhr
19-21.00 Uhr

Do, 24.05.2018
Kaffeestübchen für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Sport-Spiel-Spass mit Bea

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Fr, 25.05.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr
So, 27.05.2018 Residenzfest/Theaterwiese: Mittelalterlicher Schmuck zum selber 

basteln: Ketten, Armbänder, Lederbänder ...
10-18.00 Uhr

Di, 29.05.2018
Fitness M. Völker für Mutter-Kind
Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 Jahre)

9.30-10.30 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 30.05.2018 
Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Fitness M. Völker für alleinerziehende Muttis

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

16.30-17.30 Uhr

Do, 31.05.2018
Kaffeestübchen für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 Jahre)
Sport-Spiel-Spass mit Bea

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr
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Aus unseren Kitas

Gesund und fit in den Frühling starteten die klei-
nen und großen Dorfspatzen auch in diesem Jahr 
wieder durch ihre vielfältigen Aktionen im Rahmen 
der traditionellen Fitness- und Wellnesswochen.
Jeder Tag stand unter einem anderen Thema, 
so gab es u.a. den „Tag der Füße“ mit Fuß-
massagen, Fußparcours, Fußgymnastik, den 
„Tag der Zähne“ unter Anleitung von Zahn-
schwester Cindy, (aus der Patenschaftspraxis 
von Frau Dr. Kroneck-Müller) wurde die Zahn-
putztechnik gefestigt und dem Pferdchen Kai 
tüchtig die Zähne geputzt.
Der „Tag der Ernährung“ begann mit einem 
gesunden schmackhaften, selbst zubereiteten 
Frühstück, wozu auf Wunsch der Kinder ihre 
Lieblings-Brotaufstriche zum Verkosten herge-
stellt wurden und Brot gebacken wurde. Die 
selbst geschmierten Brote wurden dann mit 
Gemüse belegt und erhielten lustige Gesichter. 
Leckere Obstspieße, Gemüsesticks mit Dip 
sowie selbst zubereitete Smoothies gehörten 
ebenso zu den Angeboten. 
Tägliche Entspannungsgeschichten und -musik 

und kleine Kinderyogaübungen sorgten für ein 
Wohlbefinden bei den Dorfspatzen. 
Auch der traditionelle „Massagetag“ durfte 
nicht fehlen, bei angenehmer Atmosphäre mit 
Düften, Musik und Licht relaxten die Kleinen 
bei Berührungen mit verschiedenen Massa-
geutensilien, besonders aber bei der Hot Stone 
Massage. Für Kinder wird es zunehmend wich-
tiger, auch nach Anspannungen und Bewegung 
zur Ruhe zu kommen und dies zu erlernen. 
Auch das Händepeeling und die selbst ge-
machte Gesichtsmaske waren sehr beliebt und 
sorgten für eine angenehme Haut.
Natürlich entspannten die Kinder nicht nur, son-
dern bewegten sich auch aktiv beim täglichen 

Kita „Dorfspatzen“ Hohenebra „Gesunder Frühlingsstart“
Morgensport, bei Bewegungsangeboten in der 
Turnhalle der Grundschule. Unter anderem mit 
den Trainern unseres erst kürzlich gestarteten 
Bewegungsprojektes „Olympia ruft - mach mit“ 
in Zusammenarbeit mit dem Symbioun. e.V. 
oder beim Kinderzumba mit Trainerin Manue-
la Seeber aus Klettstedt, die es wieder einmal 
hervorragend verstand, die kleinen und großen 
Dorfspatzen für Zumba zu begeistern.
Informationen zu Inhaltsstoffen in den Lebens-
mitteln sowie neue Rezepte konnten die Eltern 
und Kinder durch Infotafeln im Eingangsbe-
reich bekommen, und die älteren Dorfspatzen 
nutzten ganz intensiv die Ernährungspyramide 
mit ihren einzelnen Bausteinen, um ihre Mahl-
zeiten etwas näher unter die Lupe zu nehmen 
und sie somit auch für das Thema Ernährung 
zu sensibilisieren und Einfluss auf das Essver-
halten zu nehmen.
Also wir können von uns behaupten, dass wir 
jetzt fit für den Frühling sind.
Die „Dorfspatzen“
und ihre Erzieherinnen

"Der beste Trick Deines
Lebens - Milch"
"Alles drin – gut drauf" ist das Motto des Eu-
ropäischen Schul- und Kindergartenmilchpro-
gramms, an dem unsere Kita teilnimmt. 
In diesem Rahmen führten wir am 14.03.18 
unsere Milchparty durch. Kompetente Unter-
stützung bekamen wir hierbei wieder von Frau 
Rochau. Sie hat es sich zum Ziel gesetzt, Kinder 
für "Gesunde Ernährung" zu sensibilisieren. Zu 
Beginn wurde das Thema besprochen und die 
Kinder konnten erzählen, was sie schon wissen.
Anschließend gab es einiges vorzubereiten: Obst, 
Gemüse und Käse sollten in Stücke geschnitten 
werden. Mit Gemüse kann man bunte Teller ge-
stalten. Ein Stück Käse dazu und im Nu ist ein 
leckerer Spieß zubereitet. Dabei fand so manches 
Stück auf direktem Weg den Mund der Kinder.
Dann kam der große Auftritt der Milch: Bana-
nenshake und Himbeerquarkspeise sahen nicht 
nur appetitlich aus, sondern wurden auch gleich 
verkostet.
Die Zeit verging wie im Flug, und den Kindern 
hat es viel Spaß bereitet. Auf diesem Wege 
nochmals herzlichen Dank für diesen schönen 
Vormittag. 
Die Kinder und das Team
der Kita "Flohkiste"

Osterfest in der Flohkiste
Am 21.03.18 feierten wir im Rahmen unserer 
Osterwochen "Rund ums Ei" das Osterfest im 
Kindergarten. Nach dem Frühstück machten 
sich alle großen und kleinen Flöhe bereit für die 
Osterralley. Große, bunte Ostereier und Pfeile 
waren die Wegweiser auf unserer Route durch 
Schernberg. Auf dem Weg gab es mehrere Sta-
tionen, an denen die Kinder ihr Wissen und ihre 
Geschicklichkeit unter Beweis stellen konnten. 
Wer findet die Fehler auf einem Ostersuchbild? 
Wie heißen die abgebildeten Frühblüher? Diese 
und ähnliche Rätsel wurden gelöst. Beim Oster-
eierzielwurf war Treffsicherheit gefragt. Unter-
wegs wurde natürlich auch ein Osterlied gesun-
gen. Auf dem Sportplatz waren an der Hecke über 
Nacht Osterhasenleckis "gewachsen".
Auf dem Marsch zurück staunten einige Dorfbe-
wohner nicht schlecht über unseren langen Zug: 
"Was, so viele Kinder hat unser Kindergarten in 
Schernberg?" Ja.  Zurück im Kindergarten dann 
noch eine große Überraschung: der Osterhase 
war da und hatte für jedes Kind ein Osterkörb-
chen versteckt. Alle Kinder machten sich sogleich 
auf die Suche. Dieser schöne Vormittag wird uns 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben.
Die großen und kleinen Flöhe
aus der "Flohkiste" / Schernberg

Kita Zwergenland
macht sauber
Auch unsere Kita hat sich an der Aktion "Sau-
bere Stadt" beteiligt.
Mit Arbeitshandschuhen, Gummistiefeln und 
Müllsack ging es bei uns los. Wir haben auf 
unserem Spielplatz und dem angrenzenden 
Sportplatz allen Abfall eingesammelt, der dort 
nicht hingehört. Alle hatten dabei viel Spaß 
und freuen sich nun wieder über ihre saubere 
Umgebung.

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820
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Veranstaltungen im Mai

hasenholz-oestertal-centrum
Zum Östertal 1 • 99706 Sondershausen • Telefon 03632-544892

Gemeinnützige Förderungs-
gesellschaft Arbeit und Umwelt mbH
info@fau-sondershausen.de hoc
Jugendmigrationsdienst V.: Katharina Weizel                                                 
u. Migrationsberatung kontakt.fau@t-online.de
f. erwachsene Zuwanderer (MBE)
V.: Joachim Löffler

V.: Frau Tanja Schwind
Frau Gudrun Arnold
hoc.fau@t-online.de

01.05.2018 Tag der Arbeit geschlossen
02.05.2018 Frauenselbsthilfe nach Krebs    14.00-17.00 Uhr
03.05.2018 Seniorengymnastik

Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

04.05.2018  Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle      9.00 Uhr
07.05.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) / Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)
Begegnungsnachmittag  „Kaffeeklatsch und  Spiele“

10.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr

08.05.2018 Schach für Jedermann
Treff der Gruppe „KONTAKT“  

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr

09.05.2018  Kommunikatives  Frühstück  - Neuigkeiten im HOC 9.00 Uhr
10.05.2018 Christi Himmelfahrt geschlossen
11.05.2018  geschlossen
14.05.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) / Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)
Netzwerktreffen „Migration“

10.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
15.05.2018 Schach für Jedermann

Treff der Gruppe „KONTAKT“  
9.00 Uhr

16.00 Uhr
16.05.2018 Frauenselbsthilfe nach Krebs 14.00 Uhr
17.05.2018 Seniorengymnastik

Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

18.05.2018 Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle 9.00 Uhr
21.05.2018 Pfingstmontag geschlossen
22.05.2018 Schach für Jedermann

Treff der Gruppe „KONTAKT“
9.00 Uhr

16.00 Uhr
23.05.2018 Kommunikatives  Frühstück  „Leichte Frühlingsküche“ 9.00 Uhr
24.05.2018 Seniorengymnastik

Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

25.05.2018 Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle  9.00 Uhr
28.05.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) / Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)
Begegnungsnachmittag  „Kaffeeklatsch und  Spiele“

10.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr

29.05.2018 Schach für Jedermann
Treff der Gruppe „KONTAKT“  

 9.00 Uhr
16.00 Uhr

30.05.2018 Frauenselbsthilfe nach Krebs 14.00 Uhr-17.00 Uhr
31.05.2018 Seniorengymnastik

Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

Heimatverein räumt auf
Der Heimat- und Geschichtsverein Jechaburg 
hat sich auch in diesem Jahr an der Aktion 
"Saubere Stadt" beteiligt.
In und um Jechaburg wurde Müll und verschie-
dener Unrat eingesammelt, so u.a. am Sport-
platz, um das Vereinshaus und am, oberhalb 
von Jechaburg gelegenen, Dreieck.
Der Frauenberg wird eine gesonderte Aktion wer-
den. Auch das Vereinshaus wird, wie jedes Jahr, 
im Frühling einer Grundreinigung unterzogen.
Wir möchten wir uns bei den Teilnehmern herz-
lich bedanken.
Der Vorstand des Vereines

Jagdgenossenschaft
Himmelsberg

-Der Jagdvorsteher-

E I N L A D U N G
Am Montag, dem  07. Mai 2018  findet 
um 19.00 Uhr im Klubraum des Dorfge-
meinschaftshauses  (Gaststätte) die Ver-
sammlung der Jagdgenossen statt.
1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Rechenschaftsbericht
3.   Kassenbericht
4.   Entlastung des Vorstandes
5.   Bericht des Jagdpächters
6.   Beschlussfassung über Mittel-  
 verwendung
7. Allgemeines

Alle Eigentümer von bejagbaren  Flächen  
in der Gemarkung Himmelsberg sind 
herzlich eingeladen.

Fritsch
Jagdvorsteher
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Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Frühlingsfest im „JuST“

Das Team des Jugend- und Schülertreffs 
„JuST“ lädt jung und alt sowie groß und 
klein ganz herzlich zum „Frühlingsfest“ am 
28.04.2018, von 14:00 bis 18:00 Uhr, auf 
dem Außengelände des „JuST“ ein. 

Bei hoffentlich tollem Frühlingswetter sollen 
an diesem Tag die Kinderaugen mit der Sonne 
um die Wette strahlen. Viele Spiel- und Spaß-
angebote warten auf alle Besucherinnen und 
Besucher. Ganz im Sinne eines Jahrmarktes 
wird es neben einer großen Hüpfburg, einem 
Kinderschminkstand, tollen Spielen wie Do-
senwerfen, Hüpfkästchen und Ähnlichem 
auch eine aufblasbare Torwand geben. Süße 
Leckereien dürfen natürlich nicht fehlen. Nach 
einem Stück Kuchen und einem erfrischenden 
Saftcocktail fehlt nur noch die weltberühmte 
Zuckerwatte. Ein Auftritt der Sängerin Leni 
wird den Tag mit bekannter Popmusik stim-
mungsvoll begleiten. Der Eintritt ist frei

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Matthies und Frau Stepan unter der 03632 
782637 oder direkt im Jugend- und Schüler-
treff. Das JuST-Team freut sich auf alle Besu-
cher und einen sonnigen Tag!

Ferientag im „JuST“

Die Osterferien sind noch gar nicht lange her, 
da steht der nächste Ferientag am 11.05.18 
im „JuST“ schon wieder vor der Tür. Einen Tag 
lang den Schulstress vergessen und mit dem 
Tagesmotto „Groß gegen Klein“ die JuST-Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter in spannenden 
Spielen herausfordern. Alle Teilnehmer werden 
am Ende des Tages mit selbstgemachtem Eis 
belohnt. Zum Stärken gibt es als Mittagessen 
Hot-Dogs und Wackelpudding für 1,50 €. 

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit 
zur Anmeldung erhalten Sie bei Frau Matthies 
und Frau Stepan unter der 03632 782637 oder 
direkt im Jugend- und Schülertreff. Das JuST-
Team freut sich auf einen schönen Tag!

Wir fördern Ihr Projekt, Ihre Idee! Aufruf zum 
Einreichen von Projektanträgen für 2018

Der Kyffhäuserkreis ist einer von 261 Landkrei-
sen die als Lokale Partnerschaft für Demokratie 
(LPfD) Projekte für ein tolerantes, weltoffenes 
und demokratisches Miteinander gefördert be-
kommen. 

Vereine, Verbände und Institutionen können 
sich mit ihren Ideen und Vorhaben bei der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle der Lokalen Part-
nerschaft für Demokratie im Kyffhäuserkreis 
bewerben. 

Gefördert werden Projekte 

• zur Aufklärung und Sensibilisierung in den 
Themenbereichen Demokratie, Rechtsextre-
mismus, Rechtspopulismus und/oder grup-
penbezogener Menschenfeindlichkeit,

• zur Vermittlung von Strategien und Kompe-
tenzen demokratischer Haltungen, couragier-
tem Handeln, gegen Mobbing und Gewalt, 

• die Voraussetzungen für mehr Mitbestim-
mung und aktive Teilhabe, insbesondere 
von Kindern und Jugendlichen, fördern 
und schaffen,

• die das demokratische Zusammenleben 
in der Einwanderungsgesellschaft unter-
stützen sowie eine Entwicklung zu einer 
inklusiven Gesellschaft befördern.

Projekte können mit max. 5.000,00 € geför-
dert werden. 

In diesem Jahr konnten bereits 13 Projekte 
im Kyffhäuserkreis durch die Förderung der 
Lokalen Partnerschaft für Demokratie star-
ten. Von Projekten zum Thema Wahlen, the-
matischen Filmvorführungen, Workshops zur 
Sensibilisierung für Cybermobbing und extre-
mistische Inhalte im Internet, Stolpersteinle-
gungen bis hin zu Projekten zur Demokra-
tieerziehung an Schulen werden zahlreiche 
Projekte realisiert, um zivilgesellschaftliches 
Engagement gegen rechtsextreme und frem-
denfeindliche Einstellungen zu stärken und 
eine demokratische und tolerante Kultur zu 
fördern.

Die Koordinierungs- und Fachstelle berät Sie 
gern zu Rahmenbedingungen und Förder-
möglichkeiten. Sie ist von Montag bis Freitag, 
zwischen 09:00 bis 16:00 Uhr telefonisch un-
ter der 03632 782637erreichbar. 

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck
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Erfolgreich in Polen für Nordthüringer
Unternehmen geworben
Ende März führte es den Europa-Service Nordthüringen (ESN) dienstlich 
nach Krakau und Lodz in Polen. Ziele dieser Reise waren Gespräche 
mit Arbeitspartnern für gemeinsame Projekte sowie die Gewinnung zu-
künftiger Fachkräfte für Nordthüringer Unternehmen. Hierfür besuchten 
Claudia Reich und Katerina Romanczuk vom ESN neben den Talent Days, 
einer der regionalen größten Bewerbermessen auch die Universitäten 
in Lodz sowie Berufsschulen u.a. für Elektrotechnische Berufe. Darüber 
hinaus standen Gespräche mit der HWK und anderen Arbeitsmarktak-
teuren im Terminplan. Die Gesprächspartner zeigten sich durchweg sehr 
interessiert. So möchte eine Berufsschule beispielsweise mit Unterstüt-
zung durch den ESN im kommenden Jahr ein Projekt initiieren, mit dem  
Auszubildende für Praktika nach Thüringen in Elektrobetriebe entsendet 
werden können. Besonders freuen sich Reich und Romanczuk auch über 
die hohe Rückmeldung von  Absolventen und Studierenden der TU Lodz. 
Seit Anfang April haben sich bereits mehrere Studierende bzw. Absol-
venten beim ESN gemeldet, die ein Praktikum in Thüringen absolvieren 
möchten.“ Jetzt sind die Nordthüringer Unternehmen gefragt! Über ein 
Praktikum können die Unternehmen die angehenden Fachkräfte ken-
nenlernen und eventuell sogar für eine dauerhafte Tätigkeit nach dem 
Studium begeistern.  Zu Anfang müssen die Unternehmen zwar Hürden 
z.B. in der Verständigung meistern, erklären Reich und Romanczuk, aber 
auf diesem Weg können Unternehmen ebenfalls zukünftig wichtige 
Fachkräfte ansprechen und  gewinnen.“ 

Über Meldungen von Unternehmen aus Nordthüringen aus den Be-
reichen Biotechnologie, Lebensmitteltechnologie,  Ingenieurswissen-
schaften oder Chemie die Interesse haben, einen Praktikanten der TU 
Lodz aufzunehmen, freut sich der ESN. Gerne berät der ESN Nordthürin-
ger KMU zum Thema ausländische Fachkräfte, begleitet Vorbereitungen 
und unterstützt Aktivitäten in den Europäischen Ländern. Die Leistun-
gen sind kostenfrei. 

Erreichbar ist der ESN unter 03631.9143014, www.esn-europa.de und 
www.facebook.com/ESN.BIC/. 

Claudia Reich
Europa-Service Nordthüringen

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren
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Verein „Hilfe für Menschen 
im Kongo“ sucht Prakti-
kantin für Sommer 2018
Nachdem jetzt fest steht, dass wir mit Judith 
aus Lohfelden bei Kassel eine Praktikantin 
haben, die im Juli 2018 ein sechsmonatiges 
Praktikum in unseren Projekten in Kinshasa 
und Maluku absolvieren wird, wenden wir 
uns an alle Interessierten.
Wir suchen eine Begleiterin für Judith, da 
wir bisher in den 3 Praktikumsdurchgängen 
die Praktikanten nie allein, sondern immer 
zu zweit oder zu dritt haben arbeiten lassen.
An den Praktika des Vereins haben seit 
2015 insgesamt 8 Praktikantinnen und 1 
Praktikant teilgenommen. 
Es waren wichtige Erfahrungen für die Prak-
tikanten, aber auch für unsere Kinder in den 
Projekten. 
Wir würden diese besondere Arbeit des Ver-
eins gern weiterführen und suchen deshalb 
für Judith eine Praktikumspartnerin. Judith 
macht gerade ihr Abitur.
Es wäre denkbar, dass irgendwo in Deutsch-
land unter Abiturienten oder Studenten 
jemand gerade auf eine solches Angebot 
wartet.
Ein Praktikum bei Kindern im Kongo ist für 
Jugendliche in vielerlei Hinsicht eine echte 
Herausforderung, aber auch eine tolle Chan-
ce und ein Gewinn für das Leben.
Es ist ein Praktikum der Extreme. Extremes 
Klima, extrem notvolle Lebensverhältnisse, 
extrem viele Kinder und extrem weit weg.
Es ist aber auch extrem berührend und ex-
trem schön. Das jedenfalls haben uns die 
bisherigen Praktikanten bestätigt.
Mehrere von ihnen fliegen im August und 
September für zwei oder drei Wochen in den 
Kongo, um wieder in den Projekten zu arbei-
ten. Ist das nicht toll?!

Was ist wichtig:
Mindestalter 18 Jahre,
ausbaufähige Französischkenntnisse,
Tropentauglichkeit,
Bereitschaft, sich offen und besonnen auf 
eine ganz andere und zunächst fremde Welt 
einzulassen,
Fähigkeit, liebevoll, geduldig und fantasie-
voll mit Kindern umzugehen.
Praktikumsbeginn Anfang Juli 2018
Weitere Informationen auf der Homepage 
des Vereins www.hilfe-im-kongo.de unter 
"Praktikum".

Interessenten melden sich bitte bei 
Dr. Christine Hauskeller
Georg-Schwarz-Straße 70
04179 Leipzig
Alle weiteren Kontaktdaten siehe
unter der Unterschrift.

Die warme Frühlingssonne lockt unsere Gäste 
der DRK-Seniorentagesstätte, Edmund-Kö-
nig-Straße 10b in Sondershausen, wieder 
nach draußen.
So schön die kalte Jahreszeit war, so sehr er-
freuen wir uns gemeinsam am Frühlingserwa-
chen. Endlich wieder Farbe statt dem langen 
"Einheitsweiß des Winters" und neue Energie 
durch erste wärmende 
Sonnenstrahlen. 
Jetzt können unsere Gä-
ste wieder Stiefmütter-
chen, Primeln, Kräuter, 
Radieschen und vieles 
mehr in den Hochbeeten 
pflanzen. Schön ist es, 
mit den Händen in der 
Erde zu arbeiten und das 
Wachsen und Gedeihen 
der Pflänzchen zu beo-
bachten. Dabei gibt es 
viel zu erzählen, wie es 
früher im eigenen Garten war. Gemeinsam 
den Frühlingstag erleben und sich einfach 
wohlfühlen.
So funktioniert Tagespflege. Unser Angebot 
ist für Senioren gedacht die in der eigenen 
Häuslichkeit leben und tagsüber oder nur an 
einigen Tagen in der Woche Hilfe benötigen 
und nicht allein sein möchten. 
Ebenso stehen auf der großen Terrasse Ti-
sche, Stühle und Bänke und warten auf die 
Senioren nach dem Spaziergang. Spaziergän-
ge in die Umgebung integrieren wir in den 
Frühlingsmonaten in den Wochenablauf. Die 
Bewegung ist ein lebensnotwendiges Grund-
bedürfnis des Menschen, zum anderen wirken 
sich Wärme, Licht und frische Luft positiv auf 
psychische Befindlichkeiten aus.

Endlich Frühling ! …in der DRK- Seniorentagesstätte wird 
der Frühling begrüßt

Anschließend schmiedeten die Gäste gemein-
sam Pläne für die Ausflüge im Frühling. So soll 
es bald auf den Possen, zum Kyffhäuserdenk-
mal und natürlich ins Eis- Cafe gehen. Schön 
ist es im Frühling und sich an den bietenden 
Möglichkeiten zu erfreuen.   
„Es gibt immer mehr Möglichkeiten als man 
denkt".

Bei uns finden sicherlich auch Sie "Ihre Mög-
lichkeit", Ihnen das Leben mit unserer profes-
sionellen Unterstützung angenehmer, leichter 
und würdevoller zu gestalten. 
Um ein anschauliches Bild von unserer Ta-
gespflege und unsere damit verbundene Ar-
beitsweise vermitteln zu können, laden wir 
Sie herzlich ein, einen kostenlosen Schnup-
pertag bei uns zu verbringen. Die Gäste der 
DRK-Seniorentagesstätte und unser Betreu-
ungspersonal freuen sich, Sie bald begrüßen 
zu dürfen.
Sollten Sie Interesse am Programm und einem 
Besuch der Tagespflege im Borntal haben, 
melden Sie sich telefonisch unter 03632/617-
200 bei Frau Töpfer.
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Mai

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410, www.duene-sondershausen.de

DI 01.05.2018 Unsere Einrichtung bleibt heute geschlossen.
MI, 02.05.2018 Kindersachentauschbörse 13.00-16.00 Uhr

DO, 03.05.2018

Kindersachentauschbörse
Das besondere Seniorencafé – Fahrt zur Eisdiele nach Großfurra, Treffpunkt: 14 Uhr 
Cruciskirche, Unkostenbeitrag: 6,00 € für Kaffee & Hin- und Rückfahrt (nur mit 
Anmeldung)

09.00-13.30 Uhr
14.00-17.00 Uhr

FR, 04.05.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 06.05.2018 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 07.05.2018
Nähstübchen 
Babybrunch **
Leseportal – Mein Lieblingsbuch, Bürgercafé

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
16.00-17.30 Uhr

DI, 08.05.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a 

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 09.05.2018 Kindersachentauschbörse 13.00-16.00 Uhr
FR, 11.05.2018 Unsere Einrichtung bleibt heute geschlossen.
SO, 13.05.2018 Sonntagscafé zum Muttertag im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 14.05.2018
Nähstübchen
Babybrunch
Seniorengymnastik (Mittag nach Anmeldung)

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr
10.00-11.00 Uhr

DI, 15.05.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 16.05.2018 Kindersachentauschbörse 13.00-16.00 Uhr

DO, 17.05.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene **

09.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR, 18.05.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 20.05.2018 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 21.05.2018 Nähstübchen
Babybrunch **

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr

DI, 22.05.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
1.Hilfe – Lehrgang am Kleinkind**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
14.30-16.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 23.05.2018 Kindersachentauschbörse“ 13.00-16.00 Uhr

DO, 24.05.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene **

09.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR 25.05.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO 27.05.2018 Sonntagscafé im „Düne“ - Stübchen 14.00-16.30 Uhr
MO 28.05.2018 Babybrunch 09.30-11.30 Uhr

DI 29.05.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI 30.05.2018 Kindersachentauschbörse“ 13.00-16.00 Uhr

DO 31.05.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene **

09.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700 410)
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste in der Trinitatiskirche  sonn- und feiertags 9.30 Uhr
Besondere Gottesdienste 
Himmelfahrt 10.5. 9:00 Uhr im Park
Pfingstsonntag 20.5. 9.30 Uhr  Konfirmation
Trinitatis 27.5. 9.30 Uhr  Goldene Konfirmation
Gottesdienste in der Ortsteilen 
Sonntag 29.4.  9.30 Uhr  Hohenebra
 11.00 Uhr  Thalebra
 11.00 Uhr  Jechaburg
Sonntag 6.5.  11.00 Uhr Bebra
Sonntag 13.5. 9.30 Uhr Hohenebra
 11.00 Uhr Thalebra
Pfingstsonntag 20.5.  9.30 Uhr Oberspier
 11.00 Uhr Niederspier
regelmäßige Veranstaltungen
Vespergebet jeden Mittwoch 18.00 Uhr in der Sakristei
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag 19.00 Uhr Gottesackergasse 4 
Frauenkreis Jeden 2. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags 20.00 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. und 4. Mittwoch, 14.30 Uhr im 
Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag jeden letzten Donnerstag 16.00 Uhr im Trinita-
tissaal Geschichten hören, gemeinsam Kaffee trinken , an diesem Tag 
sind besonders Menschen eingeladen, die sonst in unserer Gesellschaft 
„überflüssig“ sind.
Singkreis Oberspier Donnerstag 19.30 Uhr, Termin nach Absprache 
Frauenkreis Niederspier jeden 1. Donnerstag 17.30 Uhr 
Kinder und Konfirmanden (außer in den Ferien) Gottesackergasse 4 
Klasse 7 Dienstag,  16.15 Uhr 
Klasse 8 Mittwoch 16.00 Uhr 
Christenlehre Freitag 15.00 Uhr 
Afrikanische Impressionen in der St.Georg-Kirche  Bebra
Am Samstag, 28.4. um 15.00 Uhr wird zu einem Vortrag mit Fotos von 
Dr. Manfred Ohl eingeladen. Er war viele Jahre in verschiedenen afrika-
nischen Ländern tätig. Umrahmt wird er von original afrikanischer Trom-
melmusik.. Im Anschluss wird zu Bratwurst und Getränken eingeladen.
Frühlingsmusik in der St.Johanniskirche  Oberspier
Am Samstag, 19.5. um 14.30 Uhr gestalten Schülerinnen und Schüler 
von Kreiskantor Fauß ein buntes Programm mit Werken für Orgel, Kla-
vier und Geige. Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken.
offene Kirche
Die Trinitatiskirche ist in der Regel Dienstag - Freitag und Sonntag von 
10.00 - 16.00 Uhr zu Besichtigung und persönlicher Andacht geöffnet.
Büchertisch
bei Luzie Aweh „Schrift  & Grafik“ am Büchertisch in der Langen Str. 33 
gebrauchte Bücher gegen eine Spende von 1 Euro
Öffnungszeiten: Dienstag-Freitag 9.00-13.00 Uhr, Mittwoch 9.00-18.00 Uhr
Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
Pfarrer Christoph Behr Gottesacker 4, Tel. 03632/782387 
sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
Pfarrstelle Sondershausen II 
Pfarrer Karl Weber, Pfarrstr. 3, Tel. 03632/5432427
sondershausen2@suptur-bad-frankenhausen.de
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp 
Gottesackergasse 4, Tel. 03632/782389  
Öffnungszeiten: Di 15.00-18.00 Uhr
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstr. 6, 99718 Greußen, Tel. 03636/7590100, mobil: 0176/29 465329
kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 

www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de
www.suptur-bad-frankenhausen.de 
Kreisdiakoniestelle Frau Melanie Strache 
Mo-Fr 8:00-15. 00 Uhr, Stiftstr. 5, 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671/66526 mobil: 0174/3479510, kds@dv-kyffhaeuser.de 
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Koordinatorin Susanne 
List ständige Rufbereitschaft unter: 0172/3587968, pro-hospiz@gmx.de 
Aussiedlerinitiative Kontakt Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Centrum) Zum Östertal 1
allgemeine Beratung donnerstags 17.00 - 20.00 Uhr
Tel. 03632/544892, katharw@googlemail.com 
EINE FAIRE WELT e.V. Burgstraße 6 99706 Sondershausen 
Telefon 03632/8287338, faire-welt-sdh@posteo.de  
Weltladen Öffnungszeiten:  
Di 10.00-18.00 Uhr, Do 14.00-18.00 Uhr, Fr 10.00-13.00 Uhr 
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben, z.B. "Glockenprojekt 
Trinitatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben 
kann abgerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitatis II, Gemeindeblatt

Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1,99706 Sondershausen-Stockhausen
Sonntag       29.04.2018 09:30 Uhr Gottesdienst

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen
Tel: 03632-543238,  Fax: 5429960 
Pfarrer Günter Albrecht   Telefon 03632/543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber)   Telefon 03632/788001
dienstags und donnerstags von 8.45 - 13.45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen 
Bad Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
Herzlich Willkommen auf der Homepage:
www.st-elisabeth-sondershausen.de
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag 18.00 Uhr Sonntag - Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
 10.15 Uhr Hochamt  in Sondershausen  
 10.30 Uhr Hl. Messe in Bad Frankenhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag 18.00 Uhr Abendmesse in Sondershausen
Aktuelle Hinweise finden Sie im Schaukasten vor der Kirche. 
MAIANDACHTEN im Monat Mai:
Dienstags  18.00 Uhr  (außer 08.05.)
Besondere GOTTESDIENSTE:
29.04.18 FEIER DER ERSTKOMMUNION 
      10.15  Uhr  Hl. Messe    17.00 Uhr   Dankandacht 
06.05.18  Bereits um 10.00 Uhr Hochamt in der St. Eisabethkirche:
                MDR – RUNDFUNKGOTTESDIENST 
                Hl. Messe mit Ökumen. Chor- Übertragung von MDR - Kultur              
10.05.18 HOCHFEST CHRIST HIMMELFAHRT: 10.15 Uhr Hochamt  
20.05.18 PFINGSTEN: 10.15 Uhr  8. Familiengottesdienst im Bistum Erfurt 
21.05.18   Pfingstmontag: 10.15 Uhr Hochamt 
31.05.18   FRONLEICHNAM  (Gebotener Feiertag) 
 16.00 Uhr  Schüler- und Seniorenmesse 
 19.00 Uhr  Hochamt 
03.06.18 Fronleichnamssonntag mit  PROZESSION 
  10.15 Uhr  Hochamt mit Fronleichnamsprozession um die Kirche
Aktuelle Hinweise finden Sie im Schaukasten vor der Kirche.   
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Kirchengemeindeverband Schernberg
In den Kirchengemeinden Himmelsberg, Immenrode und Schernberg
Wir laden zu folgenden Gottesdiensten im Mai 2018 ein:    
Sonntag, den 06.05.2018, Schernberg 13.00 Uhr Gottesdienst
Am Samstag, den 05. Mai 2018, laden wir alle Konfi-Mädchen des 
Kirchenkreises ein, einen Konfitag nur unter Mädels zu erleben. 
Wir starten gemeinsam um 10.00 
Uhr im Pfarrhaus in Bendeleben. 
(Vikariestraße 1, 99707 Bendeleben). 
Im Laufe des Vormittages wollen wir 
uns bei zahlreichen Aktionen auf die 
Suche begeben, was uns Mädchen 
besonders macht und herausfinden, 
welche Klischees über uns völlig falsch 
sind. 
Es wird auch die Möglichkeit geben, 
unsere Kreativität in kleinen Workshops 
zum Einsatz zu bringen. Wir freuen uns 
auf dich!
Weitere Informationen erhältst du 
bei deinem/r Pfarrer/in oder bei Viktoria Rode (rode@suptur-bad-
frankenhausen.de)

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
06.05.2018  Wie wirst Du dich entscheiden?
20.05.2018  Ist es später als wir denken?
27.05.2018  Vollkommenes Familienglück ist verheißen
27.05.2018	 ПОЧЕМУ	ТЕБЕ	НЕОБХОДИМА	ТВЕРДАЯ			
	 НАДЕЖДА	НА	ВОСКРЕСЕНИЕ?
 (Russischer Vortrag: Warum die Auferstehung für uns   
 eine Realität sein sollte?)
Alle Vorträge finden im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas in der Ar-
noldstraße 20 in Nordhausen, 
wenn nicht anders vermerkt, um 10.00 Uhr statt. Der Eintritt ist frei & es 
gibt keine Geldsammlungen.

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15.00-19.00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag 10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl.,  
  an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag 18.00 Uhr 14-täglich Bibelstunde
  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8.

Adventgemeinde
Jechaburger Weg 4, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631/4307200, Handy 0171/9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste:  samstags  10.30 Uhr
Kindergottesdienst:  samstags  9.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  samstags  9.30 Uhr

MDR – Radiogottesdienst: Sonntag, 6.5.2018, 10 Uhr
 DIE  ELISABETHGEMEINDE  wird  sich bei einer      
LIVEÜBERTRAGUNG des Radios 
MDR - K U L T U R einer größeren Hörerschaft präsentieren. 
Das ist eine besondere Herausforderung und Ehre für uns! 

BUSREISE „St. Martin und die  Schlösser der Loire“ 
Termin:   27. August - 02. September 2018         
Die Schlösser (Chambord, Chenonceaux Cheverny,  VERSAILLES), die  go-
tischen Kathe- dralen (REIMS, CHARTRES), die Gärten (u.a. Villandry), die 
Stadt des Hl. Martin (TOURS), eine Kutschenfahrt,  Weinverkostung - und 
der WALLFAHRTSORT  Banneux (Belgien) sind STATIONEN  unserer Reise. 
GEMEINDEGRUPPEN
Katholischer Religionsunterricht, Scholagruppen,  Kommunionkurs 
15.00 Uhr 1.-2. Klasse    
16.00 Uhr 4. Klasse   
16.45 Uhr 3. Klasse  - Kommunionunterricht
 6. -7. Klasse   
Kinderschola
16.00-16.25 Uhr Gruppe 1  
16.25-16.45 Uhr Gruppe 2
16.45-17.30 Uhr Gruppe 3 
Ministrantengruppe Nach Absprache
Weitere Gruppen
Ökumen. Kirchenchor dienstags, 19.30 Uhr   
LIMA – Gruppe donnerstags, 9 Uhr (vierzehntägig)
Senioren: 09.05.18  14.00 Uhr Senioren-Maiandacht
Terminkalender 2018 – (eine Auswahl)
29.04.18 ERSTKOMMUNION  in Sondershausen
09.-13.05. Katholikentag  in Münster
10.05.18 Christi Himmelfahrt,  Männerwallfahrt 
13.05.18 Frauenwallfahrt zum Kerbschen Berg 
20.05.18 PFINGSTEN
31.05.18  Fronleichnam
03.06.18 Fronleichnams-Sonntag  mit Prozession
09.06.18 Elisabethwallfahrt nach Leinefelde
27.06.18 Seniorenwallfahrt nach Nordhausen 
02.07.18 RKW 2018  
04.07.18 Kinderwallfahrt nach Erfurt 
28.07.- 04.08. Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom
24.-26.08. Bistums- Jugendtag
26.08.18 KIRCHWEIHFEST in Sondershausen
09.09.18 Tag des Denkmals  
16.09.18 BISTUMSWALLFAHRT 
30.09.18 Erntedankfest 
09.10.18 Guntherfest in Göllingen
28.10.18 Weltmissionssonntag
18.11.18 PATRONATSFEST in Sondershausen
02.12.18 Adventliches Singen des Ökumenischen Chores                            
(Änderungen vorbehalten)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha)
Pfarramt: SDH-Jecha, Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen,
Tel.: Pfrin. Behr, 03632/782388
Gottesdienste: Gottesdienst sonntags. Bitte Aushänge beachten.
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveran-
staltungen, Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis freitags 19.30 Uhr Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis 1. Montag im Monat  14.00 Uhr  Berka
Bitte öffentliche Aushänge beachten!

Meisterbetrieb
Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck
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Diabetes kommt selten allein. Viele Folgebeschwerden machen den 
Betroffenen das Leben schwer. Taubheitsgefühle und Empfindungs-
störungen in den Beinen lassen die Erkrankten leiden. Die Ursache 
hierfür liegt in einer Schädigung der Nervenbahnen und der Gefäße. 
Durch die Überzuckerung des Blutes entstehen aggressive Zucker-
abbauprodukte. Diese schädigen die Nervenzellen und stören deren 
Funktion, außerdem führen sie in den Blutbahnen zu Ablagerungen 
und behindern den Blutfluss. So entwickeln sich die diabetischen Fol-
geerkrankungen. Die Basis der Behandlung ist eine gute Einstellung 
von Blutzucker, Blutdruck, und Blutfettwerten und die Reduktion von 
Übergewicht.  Dann haben auch Diabetiker die Chance ein langes Le-
ben ohne schwerwiegende Komplikationen zu führen. Eine wichtige 
Rolle spielt hierbei natürlich auch die Bewegung.  Mit einem höheren 
Anteil an Muskelmasse verändert sich der Zuckerstoffwechsel. 
Es gibt mehrere sehr gute Präparate, die die klassische Arzneimittel-
therapie ergänzen und den Nerven-  und Gefäßschäden entgegen-
wirken können. Zum Beispiel die im Alpha Lipogamma® enthaltene 

Wenn Diabetes „auf die Nerven geht“...
Liponsäure vermindert die Bildung der schädlichen Zuckerabbaupro-
dukte.  Der Wirkstoff Benfotiamin, enthalten in milgamma® protekt, 
wird im Körper direkt am Wirkort in Vitamin B1 umgewandelt und 
sorgt für eine bessere Energieversorgung der Nervenzellen. Die Ner-
venstrukturen können regenerieren und werden geschützt. Ein ande-
rer wichtiger Nährstoffkomplex für die Nerven ist in Keltican® forte 
enthalten. Reizungen und 
Schädigungen im peripheren 
Nervensystem können durch 
die Aktivierung der körperei-
genen Mechanismen repariert 
werden, neuropathische Be-
schwerden und auch Rücken-
schmerzen werden dadurch 
gelindert. Wir helfen Ihnen 
gerne, das richtige Präparat 
für Sie zu finden!

*  Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
**  unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer - Liste

milgamma® protekt*
Zur Behandlung von Erkran-
kungen des Nervensystems 
und von Herz- Kreislauf-
störungen aufgrund von 
Vitamin B1 Mangel
30 Filmtabletten
statt UVP** 25,98 €

90 Filmtabletten
statt UVP** 65,95 € 

19,99 €

54,99 €

Balsamed® intensiv
Fußpflegebalsam, für die 
tägliche Pflege trockener 
Haut. Für Diabetespati-
enten geeignet. Derma-
tologisch getestet.
100 g Creme

4,49 €

Keltican® forte*
Zur diätetischen Behand-
lung von Wirbelsäulen- 
Syndromen, Neuralgien 
und Polyneuropathien
statt UVP** 37,95 €

26,99 €

Alpha- Lipogamma®
600 mg*
Zur Behandlung von Miss-
empfindungen bei diabeti-
scher Polyneuropathie
100 Filmtabletten
statt UVP** 71,98 €

54,99 €

Allpressan® diabetic
Schaum- Creme Intensiv, 
zur Behandlung und Pfle-
ge sehr trockener Haut 
bei Diabetes mellitus
125 ml
statt UVP** 12,95 €

10,49 €
Wala® Aconit 
Schmerzöl*
Anthroposophisches Arz-
neimittel bei schmerz-
haften Verspannungen, 
Gelenkerkrankungen 
und Nervenschmerzen
100 ml Ölige Einreibung
statt UVP** 14,49 €

10,99 €


